
Ihr Platz an der Bar.
Mehr auf Seite 19.
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Vorchdorf, Laakirchen, Roitham, Bad Wimsbach, Steinerkirchen, Eberstalzell, Pettenbach, Scharnstein, Grünau, St. Konrad, Gschwandt, Kirchham

„Goisern meets Vorchdorf": ‚Klaus Aschauer, ein
seit 40 Jahren „Heimatvertriebener“, gedenkt sei-
ner Wurzeln und liest Gedichte und Balladen aus
Bad Goisern. Begleitet wird er von der „Nia
z‘haus-Musi“ aus Neukirchen, die ihren Namen
zu Recht verdient. Ihr „ Bandleader“ Hans Peter
Höller war vor Jahren Lehrer in Vorchdorf. Ein zu
Herzen gehender Nachmittag wartet auf Sie.
Reservierung empfohlen – Eintritt frei!
www.cafe-novum.com

Fr, 3. Mai, 19.30 Uhr:

Vorchdorfer Film-

nacht, Kitzmantelfa-

brik, Näheres Seite 5

Klaus Aschauer liest

Gedichte und Balladen

aus Bad Goisern, begleitet

von der „Nia z‘haus-Musi”
Klaus Aschauer liest 

Gedichte und Balladen 

aus Bad Goisern, begleitet   

  von der „Nia z‘haus-Musi”

  von der „Nia z‘haus-Musi”

Goisern meets Vorchdorf
K3-Festival im Café.Lounge.Bar NOVUM – Sa, 4. Mai, 14 Uhr

„Vorchdorfs Wirte

laden ein“

Seite 10 Zum
Muttertag!
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MAI

4. Frauenwallfahrt nach Maria
Gojau bei Kajov in Tschechien, Ab-
fahrt 6.30 Uhr am Schlossplatz, An-
meldung im Pfarramt

5. Erstkommunion in Einsiedlung
6. 1. Bittag Treffpunkt 19 Uhr Marterl

in Eichham; Flurgang mit Messfeier
9. Erstkommunion in Vorchdorf
11. Männerwallfahrt nach Maria

Alm bei Saalfelden, Anmeldg. bei
Joh. Helmberger 07614/6198, Ab-
fahrt Schule 6.30 Uhr

14. Seniorennachmittag, Abschluss
des Arbeitskreises mit Musik und Ge-
sang, Pfarrsaal, 14 Uhr

20. Pfingstmontag: Fußwallfahrt nach
Stadl Paura, Abgang von der Kirche
5.30 Uhr

24. Lange Nacht der Kirchen, Bartho-
lomäuskirche Einsiedling 19 - 24 Uhr

26. Pfarrkaffee der kath. Jungschar
30. Fronleichnamsfest, Festgottes-

dienst mit Prozession, 8 Uhr
JUNI

1. Pfarrfirmung,10 Uhr
2. Tag des Lebens

AKTUELLES AUS DER
KATHOLISCHEN

VORCHDORF

17. Kräuterwanderung, Treffpunkt Pan-
krazhof, 17.30 Uhr

18. Vorchdorfer Pfingstlauf mit „Ge-
sunde Gemeinde”-Walking, ab 14
Uhr; Näheres dazu Seite 23

24./25. Dezibel-Kulturwochenende
Fr:Ausstellungseröffnung um 18 Uhr;
Kabarett Reinhard Nowak, 20 Uhr

Sa: Ausstellung ab 16 Uhr, Konzert
junger Bands und Grillerei ab 17 Uhr,
Kitzmantelfabrik

24. Heilsames Jahreskreisfest Thema
Beziehung, Liebe, Villa Elisabeth, Le-
derau 41, 19 Uhr, Anmeldg. 07614/7196

25. Kultur-Radtour zum Schriftenmu-
seum Bartlhaus in Pettenbach, Hei-
mat- u. Kulturverein, Treffpunkt Fuzzy-
Bar/Adlhaming, 13.30 Uhr

25. Dart-Turnier im Gatsby
26. Naturfreunde Aufklettern Weißen-

bachtal, Abf. bei der Kletterhalle 9 Uhr,
Org. G. Ametz, Tel. 0664/4509873

28. Billard-Turnier im Gatsby
30. Vorchdorfer Fotomarathon, Treff-

punkt SchwarzelmüllerP, 9 Uhr

JUNI

4. Vorträge Dr. Ruediger Dahlke, 1. Block:
„Schicksalsgesetze – Spielregeln
fürs Leben” 18.30 Uhr, 2. Block: „Der
Seeleninfarkt –Wege aus der Burn-
und bore-out Falle”, 20.30 Uhr; Kitz-
mantelfabrik

4. jew. dienstags Nordic Walking mit
dem Baby im Beutel, 9.30 Uhr; An-
meldg. 0699/12160000 M.Vielhaber

4. Gatsby-Billard-Turnier-Start
5. Fotoklub, Volksheim, 19.30 Uhr
6. Konzert der NMS Vorchdorf: „Ein Bum-

mel durch Paris”, Kitzmantelfabrik,
19.30 Uhr

7. Kabarett „Artgerechte Frauenhal-
tung”mit Isabella Woldrich, Kitzmantel-
fabrik, 19.30 Uhr

7. GutenMorgenVorchdorf:Kabarett Heil-
butt &Rosen„Flotter 4er”, Fa. Heson,
20 Uhr

8. Naturfreunde-Fotowanderung der
Landesleitung anl. 40 Jahre Natur-
freunde Vorchdorf, Treffpunkt Foto-
museum Vorchdorf, 10 Uhr; Org. H.G.
Schloßgangl, Tel. 0676/8738 1270

9. Naturfreunde-Bergwanderung An-
laufalm, Abf. SchwarzelmüllerP 7 Uhr,
Org. J. Ursprunger, Tel. 8866

WAS IST LOS?

VORCHDORF

IN VORCHDORF UND UMGEBUNG

freitags Bauernmarkt: gegenüber Gh. Zie-
gelböck, 14 - 17 Uhr

montags: Otelo Open Info 17 und 19 Uhr

MAI

3. Filmnacht in der Kitzmantelfabrik:
Neben meinem Bruder und Innere
Blutungen, Beginn 19.30 Uhr; Näheres
Seite 5.

4. Schnäppchenmarkt vorm Weltladen,
9 - 12 Uhr

4. K3-Festival der Open Hosts: Goisern
meets Vorchdorf–Neukirchner„Nia
z’haus-Musi” und Klaus Aschauer –

Musik und Lesung
im NOVUM;
Reservierung emp-
fohlen, Eintritt frei;
14 - 16 Uhr.
www.openhosts.at

4. U30-Almtalausfahrt (Oldtimerfahr-
zeuge unter 30 PS), Abfahrt Bad Wims-
bach 10 Uhr; durchs Almtal nach Grünau
mit Ziel Hochberghaus

4. Absolute House im Gatsby
5. Naturfreunde-Wanderung in Stroh-

heim„Garten der Geheimnisse”, Abf.
8 Uhr SchwarzelmüllerP, Org.: Hermann
Neustifter, Tel. 8971

5. Vorchdorfer Radfrühling, Treffpunkt
Kitzmantelfabrik 10 Uhr, nähere Infos
auf: www.vorchdorfonline.at

6.-11.MuttertagebeiSusanane.anziehend
8. Fotoklub, Volksheim, 19.30 Uhr
10. Präsentation des neuen Ford Kuga

bei Susanne.anziehend
11. Vater-Kind-Kochkurs „Alles Liebe

zum Muttertag”, Leitung und An-
meldg. Eva Etlinger, Tel. 0664/5315712,
Lehrküche NMS, 15 Uhr

11. Blütenzauber Ball der ÖVP, Kitzman-
telfabrik, 19.30 Uhr

12. Natufreunde-Muttertagswanderung,
Abf. 8 Uhr SchwarzelmüllerP, Org.: Joh.
Ursprunger, Tel. 8866

14. Stammtisch für pflegende Angehö-
rige, GH Denk, 20 Uhr; Ges. Gemeinde

16. Naturfreunde-Wanderung Gupfalm
und Födingeralm (Weyregg), Abf. 8
Uhr SchwarzelmüllerP, Org.: Peter
Schloßgangl, Tel. 0676/4217080

11. Energieberatungstag, Marktgemein-
deamt, Raum 7a, 10 - 17 Uhr; Infos auf:
www.energiegruppe-vorchdorf.at

11. Stammtisch für pflegende Angehö-
rige, GH Denk, 20 Uhr; Ges. Gemeinde

13. VS Gschwandt und NMS Vorchdorf prä-
sentieren „Samisuria” – ein musika-
lisches Szenario, Kitzmantelf., 19 Uhr

14. Naturfreunde Baumklettern in Nuss-
bach, Abf. bei der Kletterhalle 13 Uhr,
Anmeldung bei Margit Ametz, Tel.
0660/1457304

15. Harmonika Quartett Austria, Motor-
radmuseum Vorchdorf, 20 Uhr

Zum Vormerken in Vorchdorf:
55..  JULI – Italienische Nacht

GALERIE IM GEWÖLBE

Vorchdorf, Lambacherstraße 8, Durchgang
beim Bauernmarkt/Ziegelböck. Öffnungszei-
ten: Freitag von 14 - 18 Uhr

EMAILMUSEUM

Da ein regelmäßiger Betrieb des Heimatmu-
seums auf Grund der Renovierungsarbeiten im
Schloss-Hochhaus nicht möglich ist, wird als
Alternativprogramm des Emailmuseum Vorch-
dorf  ab sofort jeden Sonntag von 9.30 bis
11.30 Uhr geöffnet.
Das Emailmuseum befindet sich im soge-
nannten „Fischerturm“ des Gemeindeamtsge-
bäudes. Nach telefon. Terminvereinbarung
(07614 8245 oder 0680 2027197) sind bei ent-
sprechendem Baufortschritt Museumsführun-
gen auch im Heimatmuseum  möglich!

MAI

3. - 5. Werkstattausstellung ReZyklus:
Melanie und Carolin Bartholme, Eintritt
frei; Mühldorf 18, 10 - 18 Uhr

3. Verleihung der Goldenen Palme,
Insel, 20 Uhr

4. Florianifeier, Kirchenplatz Scharnstein
6. montags Kangatraing –Workout mit

Baby, Musikschule, 9.30 Uhr; Anmeldg:
0699/12160000 M.Vielhaber

11. Konzert Bertholdchor, Viechtwang
Aula VS bzw. Musikverein, 19 Uhr

12. ErstkommunionViechtwang, 9 Uhr
14. Workshop Baby Tragen, Insel, 9.30

Uhr; Anmeldg: 0699/12160000
15. Vortrag „Das Glück ist jetzt und

hier”, Insel, 19.30 Uhr
26. Wallfahrt nach Frauenberg bei Ad-

mont, 8.45 Uhr

JUNI

9. Sommerfest Lebenshilfe, 25 Jahre
Wohnhaus, Tießenbach 5, 10 Uhr

SCHARNSTEIN

STEINERKIRCHEN

MAI

4. Kipf’l-Film-Tipp „Willkommen in der
Bretagne”, Pfarrsaal, 20 Uhr

foto Leo Bauer

MAI

4. Florianimesse, 19 Uhr
5. TSV-Frühlings-Radausfahrt
9. Erstkommunion
25. Wallfahrt der KFB
25. Vereinsmeisterschaft im Stocksport
30. 5. - 2. 6. 5-Flüsse-Radtour in Bayern

JUNI

ab 4. Volleyballtraining für Jugendliche,
Beachvolleyballplatz

9. Fest der Hochzeitsjubilare

ST. KONRAD

MAI

3. - 5. Feuerwehr-Festtage
16. Seniorenbund-Wallfahrt nach St.

Florian
24. Seniorenbund-Landeswandertag

Bad Leonfelden
24. Lange Nacht der Kirchen – eine Er-

lebnisnacht in der Pfarre Gschwandt. Mit
vielen Kurzveranstaltungen in der Kirche
und um sie herum, will man den Sinn für
die vielen Schätze der Kirche weiten.Lab-
station im Pfarrheim mit Messweinver-
kostung und kleinen Imbissen. Eröffnung
20.30 Uhr. www.langenachtderkirchen.at

GSCHWANDT
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ÄRZTEDIENST
VORCHDORF

3. - 5. 5. Traun
6. 5. A1.Apotheke
7. 5. Helios
8. 5. Almtal
9. 5. Traun
10. - 12.5. A1.Apotheke
13. 5. Helios
14. 5. Almtal
15. 5. Traun
16. 6. A1.Apotheke
17. - 19. 5. Helios
20. 5. Almtal
21. 5. Traun
22. 5. A1.Apotheke
23. 5. Helios
24. - 26. 5. Almtal
27. 5. Traun
28. 5. A1.Apotheke
29. 5. Helios
30. 5. Almtal
31. 5. - 2. 6. Traun
3. 6. A1.Apotheke
4. 6. Helios
5. 6. Almtal
6. 6. Traun
7. - 9. 6. A1.Apotheke
10. 6. Helios
11. 6. Almtal
12. 6. Traun
A1.Apotheke  07614/71795
Almtal-Apotheke 07614/6355
Helios-Apotheke 07613/44999
Traun-Apotheke 07613/2242

APOTHEKENDIENST

3. 5. Dr. Hohn
4., 5. 5. Dr. Gruber
6. 5. Dr. Ozlberger
7., 8. 5. Dr. Gruber
9. 5. Dr. Wimberger
10. 5. Dr. Hohn
11., 12. 5. Dr. Westreicher
13. 5. Dr. Ozlberger
14. 5. Dr. Gruber
15. 5. Dr. Preinstorfer
16. 5. Dr. Westreicher
17. 5. Dr. Ozlberger
18., 19. 5. Dr. Hohn
20., 21. 5. Dr. Gruber
22. 5. Dr. Preinstorfer
23. 5. Dr. Westreicher
24. 5. Dr. Hohn
25., 26. 5. Dr. Wimberger
27. 5. Dr. Ozlberger
28. 5. Dr. Westreicher
29. 5. Dr. Hohn
30. 5. Dr. Preinstorfer
31. 5. Dr. Ozlberger
1., 2. 6. Dr. Hohn
3. 6. Dr. Ozlberger
4. 6. Dr. Gruber
5. 6. Dr. Preinstorfer
6. 6. Dr. Westreicher
7. 6. Dr Gruber
8., 9. 6. Dr. Wimberger
10. 6. Dr. Ozlberger
11. 6. Dr. Gruber
12. 6. Dr. Hohn
Dr. Gruber 07614/6394
Dr. Hohn 07614/5200-0
Dr. Ozlberger/Dr. Wimberger  07619/2014
Dr. Preinstorfer 07614/8274
Dr. Westreicher 07614/6225

Änderungen vorbehalten!

Unter der Nummer 141 vermittelt
die Rettung den Kontakt mit   dem
zuständigen, diensthabenden Arzt.

MAI

5. Tag der Familie im Freibad Laakirchen,
Eintritt frei; ab 8.30 Uhr; 
www.laakirchen.at/freibad-laakirchen

6. - 11. Hip Hop Days 2013, Kulturzentrum
Alfa, ganztägig

6. Bauern- und Schmankerlmarkt, Ge-
nerationenz. Danzerm., 16 - 20 Uhr

9. Kirtag Ortszentrum Laakirchen
11. Hip Hop Event Kulturzentrum Alfa

Steyrermühl – Laakirchen, Eintritt frei;
ab 9.30 Uhr; www.laakirchen.at und
www.laakirchen- hiphop.at

16. Kino im Schloss Lindach: Alles für mei-
nen Vater, 19.30 Uhr; Anmeldung Tel.
07613 3515

17. Kammermusik-Festival, LMS, 19 Uhr
20. Klassikkonzert mit „Ensemble Sen-

brida”, Pfarrkirche Laakirchen, 19 Uhr
KV: Stadtgemeinde 07613/8644-313,
Raiffeisenbanken Laakirchen und Ober-
weis oder Trafik Penisch, Steyrermühl

JUNI

1. 6.Laakirchner Stadtball, Kulturzentrum
Alfa, 20 Uhr

MAI

4. Florianimesse, 19.30 Uhr
9. Erstkommuniontag, 8.30 Uhr Hl.

Messe, 19 Uhr Maiprozession 
10. - 12. Kirchhamer Feuerwehr-Festtage
11. Muttertagsfeier der SPÖ und des Pen-

sionistenverbandes, Gh. Pöll, 16 Uhr
11. Musikantenstammtisch, Landgast-

haus Sonntagbauer, 19 Uhr, Tel.
0664/4509932

15. Gemütl. Seniorenwanderung,  14 Uhr
15. Tanzen ab der Lebensmitte, Gh.

Sonntagbauer, 16.30 Uhr
25. Judo-Schüler-Bezirkscup, Turnhalle,

ab 10 Uhr
25. Disconacht im Kulturstadl
26. FF Feichtenberg-Frühschoppen und

Maibaumkraxeln
30. Fronleichnam: Gottesdienst 8.30 Uhr

anschl. Prozession zu 4 Segensstätten

JUNI

5. Gemütliche Seniorenwanderung,
14 Uhr

6. Tanzen ab der Lebensmitte, Gh.
Sonntagbauer, 13.15 Uhr

8. Musikantenstammtisch, Landgast-
haus Sonntagbauer, 19 Uhr, Tel.
0664/4509932

8. Kultur und Wein im Hof: „Querfeldein”
mit der Krauthölzl-Musi, Gh. Pöll, 20 Uhr

KIRCHHAM LAAKIRCHEN

Weitere Veranstal-

tungs-Tipps Seite 4

MAI

3. Tag der Sonne, Ausstellung, Power-
point, …; VS und NMS 10 - 12.30 Uhr

4. und 5. Cool kids acting theater zeigt„Das
große Shakespeare Abenteuer”, VS
Turnsaal, 18 Uhr

5. Offenes Haus im Altenheim: Gesund-
heitsstationen, Schauküche, Kaffeehaus,
Weinverkostung, Kino, Flohmarkt, … ab
10 Uhr

5. Florianifeier undKameradengeden-
ken, 9 Uhr

EBERSTALZELL

MAI

5. Florianimesse
5. Tag der Freilichtmuseen –„Auf den

Spuren der Römer” Treffpunkt Park-
platz Pfarrkirche, 13.30 Uhr; Kleine Wan-
derung mit Ziel Freilichtmuseum
Hackenschmiede

5. Arbö-Muttertagsausfahrt, Treffpunkt
Bahnhof 12.30 Uhr 

7. Seniorenbund-Muttertagsausfahrt
nach Maria Plain

5. Fest der Freilichtmuseen – Hacken-
schmiede und Kirchenparkplatz, 13.30
Uhr

9. Erstkommunion, 9.15 Uhr
9. Tennis-Saisoneröffnungsturnier, 14

Uhr
10. Fußball-Heimspiel Pichl, 19.30 Uhr
11. Firmung, 18 Uhr
11. Highlandgames des Reitvereins Hoch-

feld, Minihighlandgames 14 Uhr
18. Wochenmarkt mit Spargelfest
20. Landjugend-Maibaumfest
23. und 24. Inventurabverkauf und Floh-

markt bei Schönes und Mehr
24. Seniorenbund-Landeswandertag in

Bad Leonfelden, 7.00 Uhr
25. Morgenwanderung der KFB, 5 Uhr
25. Fußball-Heimspiel Frankenburg, 17

Uhr
25. Mc Spedl-Highlandgames
26. Sonntag der Jubelpaare, 8 Uhr
29. Almtaler Genussmarkt

JUNI

1. Maibaumfest der FF Bergham-Kößl-
wang, 18 Uhr

6. Pensionistenverband-Rundweg Gah-
berg Kreuzingalm, Treffpunkt Bahn-
hof 9.30 Uhr

8. Fußball Neukirchen, 18.30 Uhr

BAD WIMSBACH

MAI

8. jew. mittwochs Nordic Walking mit
dem Baby im Beutel, 9.30 Uhr; An-
meldg.  0699/12160000 M.Vielhaber

23. Kräuterwanderung und -vortrag:
Karoline Postlmayr, Gh. Schaiten, 19 Uhr

27. jeden Mittwoch Nordic Walking mit
dem Baby, 9.30 Uhr; Anmeldung Tel.
0699/ 12160000 Manuela Vielhaber

JUNI

7. Lesung Herbert Dutzler „Letzte
Bootsfahrt” – ein Altaussee-Krimi,
Gh. Jagersimmerl, 20 Uhr

GRÜNAU
5. 1. Fahrrad-Wallfahrt Stadl Paura, Abf.

Friedhofs-Parkpl. 10.30 Uhr
9. Vortrag „Nepal”, Gh. Kölblinger, 20 Uhr
10. Kinderkochkurs „Muttertagskochen”,

Lehrküche NMS, 13 Uhr
11. Firmung, Pfarrkirche, 18 Uhr
14. Seniorenbund-Stammtisch mit Spie-

lenachmittag, Gh. Buchecker, 14 Uhr
14. „Kneipp Garten”, Schiffahrt mit Do-

naunixe – Seniorenring
18. FF Spieldorf: Feuerlöscherüberprü-

fung, 8 - 12 Uhr
19. Pfarrcafé
20. Ortsmeisterchaft im Asphaltschie-

ßen, 8.30 Uhr
22. Wallfahrt, Treffpunkt Kapellenpark-

platz, 7 Uhr
24. Stammtisch für pfleg. Angehörige

zum Thema  „Infos vom Rechtsan-
walt”, Gh. d’Sunn Leit’n, Steinerkirchen,
19.30 Uhr

27. Vortrag „Mahlzeit Kinder”, Ge-
meinde, 19.30 Uhr

29. Sozialmediz. Betreuungsdienst „Da-
heim”-Stammtisch, Gh. d’Sunn Leit’n
Steinerkirchen, 19.30 Uhr

JUNI

11. Seniorenbund-Stammtisch mit Spie-
lenachmittag, Gh. Buchecker, 14 Uhr

14. „Die jungen Zilllertaler”, VZ der FF
Spieldorf, 20 Uhr
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STEUER-TIPP
Mag. Dr. Georg Stein

GmbH Novelle in
Vorbereitung!
� Das Mindeststammkapital
einer GmbH soll künftig nur mehr
€€ 10.000 betragen,  wobei es ge-
nügt, wenn mindestens die Hälfte
in bar einbezahlt werden. 
� Bereits bestehende Gesell-
schaften können das Stammkapi-
tal ebenfalls auf die neue Min-
desthöhe herabsetzen.
� Künftig soll die Veröffentli-
chung der Eintragung einer Neu-
gründung einer GmbH im Amts-
blatt der Wiener Zeitung nicht
mehr erforderlich sein.
� Die Notariatsgebühren bei der
Gründung einer GmbH mit dem
gesetzlichen Mindeststammkapi-
tal sollen sich künftig nur mehr
auf  € 602 belaufen.
� Bei Gründung einer Einperso-
nen-GmbH mittels „Mustersat-
zung“ sollen die Notariatsgebüh-
ren sogar auf  € 75,65 reduziert
werden können.
� Da die Mindestkörperschaft-
steuer vom Mindeststammkapital
abhängt, soll diese künftig nur
mehr €€ 500 pro Jahr (derzeit €
1.750 pro Jahr) betragen. Die He-
rabsetzung der Vorauszahlungen
für die Mindestkörperschaftsteuer
auf den neuen Mindestbetrag soll
erst im Jahr 2014 möglich sein.
� Der Geschäftsführer einer
GmbH soll auch bei Erreichen der
Kennzahlen des Unternehmens-
reorganisationsgesetzes (Eigen-
mittelquote von weniger als 8 %
und fiktive Schuldentilgungs-
dauer von mehr als 15 Jahren) zur
Einberufung einer Generalver-
sammlung verpflichtet werden.
Unverändert bleibt die Verpflich-
tung zur Einberufung bei Verlust
des halben Stammkapitals. 

Die Begutachtungsfrist für den
Ministerialentwurf läuft noch bis
22. 4. 2013. Änderungen der Ge-
setzesvorlage sind durchaus mög-
lich, daher gilt es den Gesetz-
werdungsprozess abzuwarten.

Steuerberatungsgesellschaft mbH&CoKEG
4655 Vorchdorf, Im Kellerfeld 11a
Tel: 07614/6206, Fax DW 60
e-mail: office@dr-stein.at

Erfolgreiches K3-Festival
Die Eröffnungsveranstaltung in der Brauerei Eggen-
berg mit der längsten Brettljause des Salzkammergutes,
Musik von Stoabeck und einer Fotoausstellung des
Vorchdorfer Fotoklubs war ein voller Erfolg.

Über 300 Gäste erfreuten sich
am tollen Ambiente der
Schlossbrauerei, genossen das
freundliche Sevice, die ausge-
zeichnete Brettljause, Apfel-
oder Topfenstrudel und natür-
lich das bestens gezapfte Bier.
Initiiert wird das Ganze von
den Open Hosts, 26 jungen
Salzkammergut-Wirten und -Ho-
teliers, die unterstützt von der
WKO neue Impulse für touris-
tische Entwicklung des Salz-
kammergutes setzen wollen.
Vorchdorf ist dabei gut vertre-
ten durch Jo’s Restaurant (hatte
am 20. April mit „Viva la Vida”
für besondere Kunst, Kultur
und Kulinarik gesorgt) das

Beim Bieranstich zur Eröffnung des K3-Festivals v.l.n.r.:
Michael Nöstlinger/Hotel Schwan, Hubert Stöhr/Brauerei
Eggenberg, Landtagsabg. Martina Pühringer und WKO-
Bezirskstellenleiter Robert Oberfrank.

Cafe.Lounge.Bar Novum, die
Hoftaverne Ziegelböck und
das Veranstaltungszentrum der
Brauerei Eggenberg.

Aktuelles
Der nächste Termin ist am
Samstag, den 4. Mai, um 14
Uhr, im NOVUM: 
Goisern meets Vorchdorf –
eine Lesung von Klaus
Aschauer mit Musik der „Nia
z’haus Musi” aus Neukirchen,
das Ganze bei freiem Eintritt.
Das K3-Abschlussfest „Magie
& Tracht … und Musik, die
gute Laune macht”, steigt beim
Hois’n Wirt am 24. Mai. Nähe-
res auf: www.openhosts.at

Get a Job!
Junggastronomen stellen sich den Fragen Jugendlicher

Die Open Hosts (Junge
GastgeberInnen im Salz-
kammergut)   bereichern
auch 2013 das Projekt
„Get a Job”. Sie stehen
SchülerInnen für Fragen
zur Verfügung und berich-
ten aus dem Berufsalltag. 

Auf großes Interesse der Ju-
gendlichen stoßen auch Infor-
mationen darüber, wie die
Unternehmer selber einst zu
ihrer Berufswahl kamen. Kon-
krete Berichte über Erfahrun-
gen in verschiedenen Betrieben
und im Ausland fesseln die

Aufmerksamkeit der Jugendli-
chen. In keinem anderen Be-
rufszweig ist eine weltweite
Karriere so häufig wie in der
Gastronomie, dafür gibt es
zahlreiche namhafte Beispiele.
Die Jobsicherheit und die inter-
nationalen Einsatzmöglichkei-
ten stellen sicher einen der
positivsten Aspekte des Touris-
mussektors dar.
Jeder Schüler bekommt eine
Mappe mit Informationen für
die Eltern. Diese ist auch als
zusätzliche Anregung zu sehen,
das Thema Berufswahl daheim
in der Familie zu besprechen.
www.ako.at/ooe/gm

ROITHAM

MAI

4. Konzert mit Gioia, Gh. Forstinger, 20 Uhr
5. Florianimesse, 8.30 Uhr
5. Frühschoppen des UTC-Tennisclub, ab

10 Uhr
9. Muttertagsfeier des Pensionistenver-

bandes, Gh. Zum Griechen, 14 Uhr
9. SV-Promot Fußballer Hobby-Turnier 
12. Erstkommunion, 8.30 Uhr
13. Kräuterwanderung, ab 18 Uhr
20. SV-Promot Heimspiel, 18 Uhr
25. Union-Tenisclub-Heimspiel, 9 Uhr

JUNI

1. Trachtenball, Pfarrheim, ab 19 Uhr
8. Konzert der Ferry Ilg Band, Gh. Fors-

tinger, 20 Uhr
9. Musicalaufführung des Schülercho-

res der LMS, Gh. Forstinger, 17 Uhr

Der nächste TIPP erscheint 

13. Juni 2013

Anzeigenschluss: Fr, 31. Mai

tipp@werbering-vorchdorf.at

MAI

4. Muttertags-Bauernmarkt, Arkaden-
gang Gemeindeamt 8.30 - 11 Uhr

9. Erstkommunion
9. Naturfreunde-Skitour Büchsenkar-

lauf, Abf. 6 Uhr
11. Muttertagskabarett „Blonder En-

gel”, Pfarrsaal (Benediktisaal), 20 Uhr;
Infos auf: www.blonderengel.net

18. Pfarrfirmung, 10 Uhr
20. Pfingstkirtag

Wirtschafts- und Energieausstel-
lung, 9 - 15 Uhr

21. Progressive Muskelentspannung
nach Jacobson, Almtal-Zendo, 19 Uhr,
Anmeldg. Michaela Erl, 0699/10671248

24. Konzert der neuen Mittelschule,
Pfarrsaal, 19 Uhr

25. Beri Mania FF Magdalenaberg, 20 Uhr
26. Erstkommunion Magdalenaberg
27. Bioenergetik Atemübungen, Almtal-

Zendo, 19 Uhr, Anmeldung Michaela Erl,
0699/10671248

JUNI

1. Bauernmarkt, 8.30 - 12 Uhr
8. Requiem von W.A. Mozart, Camerata

Vocalis Pettenbach, Vocal Ensemble Thal-
heim und Orchester Eventus Musicus,
Wallfahrtskirche Magdalenaberg, 20 Uhr

PETTENBACH
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„Neben meinem Bruder”
Im Rahmen des ersten Multi-
MediaArt Masterstudiengangs
der FH  Salzburg haben vier
StudentInnen ein riesiges Vor-
haben in die Realität umge-
setzt, unter ihnen der Vorch-
dorfer Harald Prochaska (Art
Direction u. Schnitt), und mit
einem insgesamt 25-köpfigen
Team den ersten abendfüllen-
den Spielfilm mit dem Titel
„Neben meinem Bruder” pro-
duziert. In eineinhalb Jahren
wurde mit größtmöglichem
Einsatz und Enthusiasmus der
Traum vom eigenen Kinofilm
verwirklicht. 

„Neben meinem Bruder” er-
zählt die Geschichte vom Zwil-
lingsbrüderpaar Thomas, das
sich eine gemeinsame Identität
teilen muss. Das 80-minütige
Familiendrama beschäftigt sich
mit der Frage nach der eigenen
Persönlichkeit.

Eine der größten Herausforde-
rungen bei „Neben meinem
Bruder” war die Darstellung
des Zwillingsbrüderpaars, wel-
ches das Filmteam mittels einer
Doppelrolle (Pierre Kiwitt) um-
gesetzt hat.

Vorchdorfer Filmnacht: „Neben meinem Bru-
der” und „Innere Blutungen” 
Freitag, 3. Mai, Kitzmantelfabrik, 19.30 Uhr

B
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„Innere Blutungen”
Josef Aigner: Zum Eröfnungs-
film erhoben und losgelassen
am Festival „Crossing Europe”
in Linz, kam im April der Film
„Innere Blutungen“ ins Salz-
kammergut zurück. Alle Kinos
von Bad Ischl bis Lenzing zei-
gen das etwas schräge und poe-
tisch überaus dichte Kunstwerk
über unsere Region.
Als ehemaliger Redakteur der
Salzkammergut-Zeitung emp-
fehle ich den Film besonders,
denn die „Salzerin“ ist Quelle
für nahezu alle Geschichten,
die da erzählt werden, von der
Kosmetikwerbeanzeige über
die verderbte Jugendkultur der
„Gammler”  bis zu Sex & Crime
aus den Sixties. Hier werden sie
wieder lebendig: die Pru ̈derie,
die Moral, die Häme, die Un-
terwürfigkeit, der naive, blinde
Zukunfts- und Technikglaube,
die Tabus, aber auch der Pio-
niergeist und die moderne Be-
geisterung". 

Florian Sedmak (seit kurzem
Vorchdorfer und unser neuer
Tipp-Redakteur) war übrigens
einstmals in den achtziger Jah-
ren selbst Ferialpraktikant bei
der alten Salzkammergut-Zei-
tung. Dazu eine amüsante Er-
innerung: Als „Flo“ – ein mit
besten Zeugnissen avisiertes
Schreibtalent – am ersten Ar-
beitstag in der Redaktion bei
der Tür hereinkam, wurde
Chefredakteur Karl Frostel
blass. „Jessas, di kinna ma jo
nirgends hin schicken“ meinte
er angesichts der damals bis
auf die Schultern reichenden
Dreadlocks des Bad Ischlers.
http://innere-blutungen.servus.at

Anatol Bogendorfer, Florian
Sedmak und Harald Pro-
chaska sind anwesend und ste-
hen nach den Vorführungen für
Fragen zu den Filmen zur Ver-
fügung. Karten an der Abend-
kasse. Näheres auch auf:
www.gutenmorgenvorchdorf.at

Innere BlutungenNeben meinem Bruder
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Naturtouris-
mus – große
Chance für
das Almtal

„Unsere Gäste wollen die Ruhe
und eindrucksvolle Landschaft
genießen. Mit dem ersten gro-
ßen „green“ Projekt in der Re-
gion wollen wir Ihnen die
Möglichkeiten dazu noch bes-
ser aufbereiten.“ sind sich die
Verantwortlichen vor Ort einig.
Unter dem Motto „Genuss am
Fluss“werden in den kommen-
den Monaten über 50 Kilome-
ter Wanderweg von der Almau
in Bad Wimsbach bis zum
Echoplatzerl am Almsee spek-
taktulär, aber mit Rücksicht auf
und im Einklang mit der Natur,
sanft bespielt und attraktiviert. 

Das Projekt soll ab Herbst die-
ses Jahres bereits den Gästen
zur Verfügung stehen. 

Schmuckstücke der Bespielung
werden z.B. 25 „Almwellen-
Liegen“ sein. Aber auch die In-
formationstafeln in Form von
Rufzeichen und Fragezeichen
sowie die thematisch abge-
stimmten Aktiv-Rastplätze in
jeder der 5 Gemeinden sind in
ein harmonisches wie ökologi-
sches  Gesamt-Konzept ge-
packt. 
Und durch die Anbindung des
Weges an die beiden Bahnli-
nien der ÖBB und von Stern &
Hafferl wird dieser Weitwan-
derweg bestens an den öffentli-
chen Verkehr angeschlossen.

Der Tourismsverband Almtal
lädt am 4. Mai zur U30 Alm-
tal Ausfahrt. Historische
Fahrzeuge unter 30 PS star-
ten am Bahnhof Bad Wims-
bach um 10 Uhr
Anmeldung: info@almtal.at
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Die alten Räumlichkeiten von Installateur Amering in
der Bahnhofstraße stehen nicht lange leer: Schon im
Mai eröffnen dort die Versicherungsmakler TVM. Sie
bieten Orientierung im Versicherungsdschungel und
Schadenerledigung – sowie Vermögensberatung und
promptes Kfz-Zulassungsservice.

Am späten Vormittag läutet
Peter Pühringers Handy erneut,
und der umtriebige Versiche-
rungsmakler beginnt sein heute
53. Telefonat. Rund 135 Ge-
spräche werden es bis Feier-
abend sein. An sein erstes
Mobiltelefon kann sich der
TVM-Gründer noch gut erin-
nern: "Das hab' ich 1990 um
43.000 Schilling gekauft." Da
war Pühringer noch einer der
bundesweit erfolgreichsten
Mitarbeiter einer großen Versi-
cherung. "Irgendwann bin ich
angestanden und draufgekom-
men, dass es mehr als eine Ver-
sicherung braucht, um den
Kunden das Beste zu bieten",
sagt Pühringer. 
2003 machte er sich mit seinem
Partner  Hackl Gerold als Ver-
sicherungsmakler in Kirchdorf
selbstständig: "Ich wohne zwar
in der Lederau, aber dort war
vorher schon unser Rayon."
Zur Zentrale sind Niederlas-
sungen in Arbing bei Perg,
Amstetten und Persenbeug da-
zugekommen. 30 Köpfe zählt
das TVM-Team heute.

Den Markt im Blick
"Wir gehören zu den größten
Maklern Österreichs", sagt
Pühringer stolz. TVM deckt
den gesamten Versicherungs-
markt ab. Das heißt, die Ange-
bote aller 97 zugelassenen
Versicherungen im Blick zu
haben. "Allein gestern haben

Mit dem Makler durch den Versicherungsdschungel
TVM in Vorchdorf

17 Anbieter den Kfz-Tarif ge-
ändert", berichtet der Versiche-
rungsprofi. Wer hier stets das
beste Angebot finden will,
braucht kluge Software. „Für
die EDV geben wir mit Ab-
stand am meisten aus “, sagt
Pühringer.

„Treuhänder der Kunden”
TVM bedient neben Privatkun-
den vor allem Klein- und Mit-
telbetriebe. Deren Bedürfnisse
sind Pühringer als gelerntem
Bäckermeister mit Konzession
wohlvertraut. TVM achtet da-
rauf, dass Unternehmen im
Schadensfall – "da falsch versi-
chert zu sein, existenzbedroh-

lich ist!" – auf die richtige Ver-
sicherung zurückgreifen kön-
nen. Um die zu vermitteln,
muss man u.a. in der Risikoein-
schätzung versiert sein und ver-
stehen, wie Betriebe
funktionieren. "Da hilft uns na-
türlich unsere Größe, weil wir
nicht nur einen Fuhrpark ken-
nen, sondern Dutzende verglei-
chen können", meint Pühringer.
"Als Makler sind wir Treuhän-
der unserer Kunden, und nur
wir vertreten sie im Schadens-
fall gegenüber der Versicherung
in jeder Hinsicht –  anderes als
die Versicherungsmitarbeiter."

Zulassungsservice
TVM ist auch als Vermögens-
berater tätig, wo die Hauptauf-
gabe bei der Vermittlung von
Krediten, Bausparverträgen,
KFZ-Leasing und Wertpapieren
zu Bestkonditionen liegt. "Alle
Vorchdorfer sind eingeladen,
uns am neuen Standort zu be-

suchen und einen kostenlosen
Polizzencheck zu machen", bit-
tet Pühringer ins neue Büro. Im
Schnitt ließen sich bei einer Fa-
milie jährlich bis zu 1.000 Euro
Prämie sparen. Bei TVM
Vorchdorf können künftig auch
Kfz-Zulassungen erledigt wer-
den: "Was in Vorchdorf abge-
geben wird, erledigen wir in
unserer Zulassungsstelle in
Kirchdorf und bringen die Pa-
piere und Kennzeichen wieder
zurück." 
TVN – das neue Werberingmit-
glied, finden Sie in Vorchdorf,
Bahnhofstraße 23, Tel. 07614/
51707 office.vorchdorf@tvm.at
www.tvm.at 
Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Peter Pühringer
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Unverb. empf. Richtpreise in Euro inkl. Mwst. exkl. Zusatzarbeiten wie z.B. Zündkerzen, Dieselfi lter, Bremsfl üssigkeit und deren 
Austausch. Gültig bis auf Wiederruf. Mehr Angebote in unserem VW Service-Betrieb oder unter www.volkswagen.at/service

  §57a
+ Öl mit Ölfi lter

+ Arbeitszeit

+ Mobilitätsgarantie für 1 Jahr

ab 147,00 für Golf IV
1,6 L Benzin, Bj. 98–04

VW 8plus 

Jahres-Service
Für VW Modelle ab 8 Jahren

4812 Pinsdorf/Gmunden, Vöcklabrucker Str. 47, Tel. 07612/77477-0
4840 Vöcklabruck, Linzer Straße 38, Tel. 07672/75111-0
Ihre autorisierten VW Verkaufsagenten
4820 Bad Ischl, Salzburger Straße 68, Tel. 06132/22888-0
4655 Vorchdorf, Lambacher Straße 44, Tel. 07614/7933-0
E-Mail: info@esthofer.com, www.esthofer.com

Ihr VW Verkauf & Service Betrieb

Männergesangs-
verein unterstützt
Sozialfonds
Bei der Jahreshauptver-
sammlung warf der Sän-
gerbund nicht nur einen
Blick zurück auf sein Ju-
biläumsjahr „111 Jahre
Frohsinn“, sondern
konnte auch 700 €€  an
Spendeneinnahmen der
letzten Chorweihnacht an
Christine Baumgartinger
vom Sozialfonds „Wir hel-
fen” übergeben.

Das Engagement des Sänger-
bundes im neuen Vereinsjahr
startet mit einem „Frühlings-
singen“ am 3. Mai 2013 im
Bezirksseniorenheim und wie
Obmann Wolfgang Stürmer
mitteilt, werden für das nächste
Jahr bereits wieder Pläne für
ein Konzert gewälzt!

Bgm.G.Schimpl, Christine
Baumgartinger, W. Stürmer
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Ambulante Therapie 
Umfassende Behandlung im Moorbad Gmös

(Laakirchen)

Therapien in Gmös sind
auf Patienten mit Be-
schwerden im Bewegungs-
apparat ausgerichtet. 

Neben chronischen Schmerzen
wie bei Bandscheibenverände-
rungen, Gelenksschmerzen,
Sehnenrissen u. a. werden auch
Unfallpatienten nachbehandelt.
Je nach Krankheitsbild wird
vom Hausarzt die klassische
Moortherapie mit Moorbädern,
Moorpackungen und Heilmas-
sagen oder auch nur die Phy-

siotherapie überwiesen. Die
klassische Therapie findet in-
nerhalb von 2 Wochen statt.
Die tägliche ambulante Be-
handlungszeit beträgt dabei
zwei Stunden. 

Die GKK leistet in der Regel
40% Zuschuss zum Therapie-
preis. 10 Therapietage mit 10
Bädern, 15 Packungen und 6
Massagen kosten beispiels-
weise 394,– Euro.
Mehr Information: 07613/ 2614
oder www.moorbad.gmoes.at Die ABBA Cover Show

gastiert am 29. Mai 2013
um 20 Uhr in der Hofta-
verne Ziegelböck in
Vorchdorf. 

Freuen Sie sich auf eine tolle
Live Show mit den größten
Hits von ABBA. 70er und 80er
Feeling werden den Besuchern
einen unvergesslichen Abend
bescheren. 

Anrufen und gewinnen!
Tel. 07614/6335: Die ersten 3
Anrufer am Samstag, den 4.
Mai von 14 - 14.15 Uhr ge-
winnen jew. 2 Karten für das
Konzert am 29. Mai.
KV in der Hoftaverne Ziegel-
böck, Trafik Fischer und Her-
manseder. VVK €15,-/AK €20,-

Abba Cover-
Show kommt
nach Vorchdorf
Der Tipp verlost Karten

Welcher Wirt wird’s?
Erfahrung gefragt

Nach über 20 Jahren als
Gastgeber im Vorchdorfer
Schloss Hochhaus haben
Cornelia und Christian
Hillinger im März 2013
aus gesundheitlichen
Gründen den Schlüssel
der traditionsreichen
Gaststätte an den Eigen-
tümer retourniert. Dieser
– die Marktgemeinde
Vorchdorf – hat ein Aus-
wahlverfahren für die
Nachfolge gestartet.

Die erste Gesprächsrunde um die
Nachfolge im Gastronomiebe-
trieb Schloss Hochhaus hat noch
kein Ergebnis gebracht. Der
Grund dafür stimmt optimistisch:
dem Vernehmen nach hat die Ge-
meinde die Qual der Wahl. „Wir
wollen jedenfalls, dass das
Schloss Hochhaus ein attraktives
Wirtshaus für alle wird”, umreißt
Bürgermeister Gunter Schimpl
das erklärte Ziel. 
Nach dem doch überraschen-
den Rückzug der Hillingers,
denen die Gemeinde für zwei
Jahrzehnte guter Zusammenar-
beit verbunden ist, kommt für
die Vorchdorfer Gemeinde nur
ein erfahrener Gastronom für
das Schloss in Frage. 

„Gemeindevorstand und Jury
werden sich in einer zweiten
Runde für einen der Bewerber
entscheiden und diesen dem Ge-
meinderat empfehlen”, ver-
spricht Schimpl. 
Bevor der – oder die – Neue
das Lokal übernehmen kann,
wird es die Gemeinde sanft sa-
nieren und insbesondere die Sa-
nitäranlagen modernisieren.   

tipp@werbering-vorchdorf.at
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Seit einem guten Jahr führt Gerald Poiss das ehemalige
Kaufhaus Hieslmair in der Messenbacherstraße in
Vorchdorf mit einem bunt gemischten Programm. Von
Anfang an führte er Fahrräder und Kfz-Teile. Inzwi-
schen ist hochklassiges Werkzeug und ein Sortiment an
Reinigungsmitteln in Industriequalität dazu gekom-
men. Und ab sofort gibt es bei ATP auch ein luxuriöses
Wohnmobil für bis zu 6 Personen zu mieten.

Es ist Mitte April, und  nach
dem schier endlosen Winter
stellen sich die ersten wirklich
warmen Frühlingstage ein.
Auch Gerald Poiss freut sich im
ATP-Markt über die neu er-
wachte Lust am Radfahren, am
Heimwerken wie auch am
nachwinterlichen Autopflegen.
Besonders aber freut sich der
gelernte Karosseriespengler und
ehemalige Fernfahrer auf das
ATP-Wohnmobil, „das nächste
Woche direkt vom Werk kommt
und das es nach einer kurzen
Aufbereitung dann ab sofort bei
mir zu mieten gibt.”

Komfort auf 4 Rädern
Die Rede ist von einem mehr als
komfortablen Carado 64. „Das
Wohnmobil spielt alle Stücke",
schwärmt Poiss. Küche, Bad,
große Fahrradgarage, Klimaan-
lage und Schlafplätze für bis zu 6
Personen – alles schon da.
„Einen Fernseher mit Sat-
Schüssel bau' ich selber noch
ein”, sagt er, „und dann kann es
losgehen.” Für die nahenden
Pfingstfeiertage hat Poiss den
Carado allerdings schon verge-
ben.
Wen es ans Meer zieht, kann
auch gleich ein 6-PS-Motor-

ATP: Der Mini-Baumarkt mit dem Mietwohnmobil

schlauchbot für 5 Personen dazu
mieten. Das führerscheinfreie
Wasserfahrzeug ist binnen 30
Minuten startklar und simpel zu
bedienen. Bei Buchungen bis
Ende Mai reduziert Poiss die
Wochenmiete von 150,– auf
100,– Euro.

Makita-Aktion
Auch sonst tut sich einiges bei
ATP. Seit kurzem führt der Be-
trieb auch erstklassiges Werk-
zeug der Marken Förch und
Makita. „Gerade bei Makita
lohnt es sich, jetzt zuzuschla-
gen”, rät Poiss, „bei mir gibt es
flexibel zusammenstellbare
Werkzeugsets und dazu einen
Akku gratis.” Außerdem bietet
ATP ein großes Schraubensor-
timent und alles, was Heim-
werker und Bastler brauchen.
Gewerbekunden bietet Poiss
auch ein Lieferservice.

Räder und Schlüssel
Neu im ATP-Programm sind
Reinigungsmittel in Industrie-
qualität: ergiebige und starke
Waschpulver, Universialreini-
ger und Geschirrspülmittel mit
einem ausgezeichneten Preis-
Leistungs-Verhältnis.

Etabliert hat sich ATP vor rund
einem Jahr mit Fahrrädern und
Autoteilen, „weil man da in
ganz Vorchdorf nichts mehr be-
kommen hat.” Bei Rädern setzt
Poiss auf die Marken des Tra-
ditionsherstellers Victoria, der
unter dem Namen Conway
auch Mountainbikes baut. Au-
ßerdem führt ATP Elektroräder
und E-Bike-Bausätze zum
Selbstumrüsten. „Zur Zeit läuft
ein großer Lagerabverkauf mit

15% Rabatt”, lädt Poiss ein.
Dankbar sind die Vorchdorfer
aber nicht nur für das Fahrrad-
sortiment, sondern auch für den
Schlüsseldienst bei ATP: „Wir
machen prompt alle gängigen
Schlüssel nach”, verspricht der
ATP-Gründer.
Werberingmitglied ATP: Mes-
senbacherstr. 7, Vorchdorf. Tel.
07614/52311. atp-poiss@aon.at
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12 und
14 - 18; Mi, Sa 8.30 - 12 Uhr

Gerald Poiss mit dem super ausgestatteten Wohnmobil
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Erstkommunion – Firmung – Muttertag – Vatertag –
Hochzeit – Taufe – Geburtstag

Erinnerungsalben, Bibel, Ro-
senkranz, Kerzen, Billetts, Bü-
cher, Tischdekoration … oder
individuelle u. persönliche Ge-
schenke ideenreich verpackt!

Kleinigkeiten für Muttertag
und Vatertag in reicher Vielfalt. 

Alles aus einer Hand für
Brautpaare: Einladungen,
Ringpolster, Hochzeitskerze,
Tischdeko, Anstecker, Fotoal-
ben, Gästebücher, Gastge-
schenke, Autoschleifen …

Neu eingetroffen: Große Aus-
wahl an Kinder- und Jugend-
büchern: Puckerl u. Muckerl,
Struwwelpeter, Das Kleine Ich
bin Ich, Das doppelte Lott-
chen, Räuber Hotzenplotz …
Bücherbestellungen nehmen
wir gerne entgegen und kön-
nen sie innerhalb von 24 Stun-
den besorgen.

Flohmarkt und Inventurabverkauf
23. und 24. Mai 2013
Do 10 - 20 Uhr – ab 17 Uhr ist für leibl. Wohl gesorgt
Fr  10 - 18 Uhr
Dekorationsartikel, Bücher, Billetts, Seifen,         
Servietten und vieles mehr

Nikola Schobesberger
4654 Bad Wimsbach, Gänsenau 31
Tel. 07245 25015 oder 0699 11560403Be
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tipp@werbering-vorchdorf.at
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Wo gerade eben noch Damenmode präsentiert wurde,
gibt es jetzt Tabakwaren von der Memphis bis zur Co-
hiba, Lottoscheine und Vorverkaufskarten: unmittelbar
neben der Fussl-Filiale beim Vorchdorfer Eurospar hat
Bernhard Hermanseder Anfang April (s)eine Trafik er-
öffnet.

„Ein paar Stammkunden habe
ich schon", sagt Bernhard Her-
manseder lächelnd. Seit April
steht er an der Neuen Land-
straße in seiner klein-feinen
Trafik. Das Geschäft selbst ist
neu, Trafikant Hermanseder ist
aber umgekehrt nicht neu im
Geschäft. „Im Jahr 2008 habe
ich die Trafik in Grünau über-
nommen und fünf Jahre lang
geführt”, schildert der gebürtige
Gmundner, der mit seiner Fami-
lie in Scharnstein lebt. Als er die
Ausschreibung der Tabakregie
für eine neue Trafik in Vorch-
dorf entdeckte, bewarb er sich

kurzerhand – und erhielt prompt
den Zuschlag für den Standort
im Vorchdorfer Eurospar. Da-
menmodespezialist Fussl trat
ein paar Quadratmeter Fläche
ab, die Einrichtung der Trafik
ist Hermanseders Werk. 

Gehobene Tabakkultur
Besonders ins Auge sticht der
große Glaskasten, hinter dessen
Türen der freundliche junge
Trafikant ein überraschend gro-
ßes Zigarren-Sortiment anbie-
tet. Nicht nur, dass die
handgerollten Rauchwaren mit
Punktstrahlern ins beste Licht

gerückt sind, macht Eindruck:
das Angebot reicht von der ori-
ginal-kubanischen Montecristo
bis zur Cohiba. Dass Herman-
seder ein Herz für gehobene Ta-
bakkultur hat, liegt nicht nur an
den Schulungen, die er absol-
viert hat. „Ich rauche ja auch
selber, und zwar Zigarillos und
eben Zigarren”, erzählt er.  
Den handelsüblichen Marken-
spiegel an Zigaretten führt die
Trafik sowieso. Dabei hat Her-
manseder mit seinem kleinen
Team von zwei Teilzeitkräften
aber jederzeit ein offenes Ohr
für die Wünsche seiner Kun-
den: „Wer eine ausgefallenere
Marke oder eine bestimmte Zi-
garre sucht: einfach ein Email
schreiben oder im Geschäft
vorbeischauen, und wir bestel-
len das prompt.”

Bernhard Hermanseder und sein Team in
der neuen Trafik in Vorchdorf.
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Der neue Trafikant am Supermarkt-Eck
Vorchdorf, Neue Landstraße 70

„Der Motor ist die kleinste 
größte Revolution.”

Fabian Hoberg, Bild am Sonntag, Deutschland

David Staretz, Auto Revue, Österreich 

neue Evolutionsstufe neue Evolutionsstufe 
„Ford läutet mit dem neuen EcoBoost Motor eine

David Staretz, Auto Revue, Österreich 

neue Evolutionsstufe 
e�zienten Sparens ein.”

FORD FOCUS EcoBoost Edition
Audiosystem mit Ford SYNC

inkl. Notrufassistent und Klimaanlage
Ab € 14.990,–*

Kraftstoffverbr. kombiniert 4,7 – 5,1 l / 100 km, CO2-Emission 109 – 117 g / km.
Symbolfoto | * Ford FOCUS EASY 5-Türer mit 1.0 l EcoBoost-Motor, 74kW (100 PS), Aktionspreis
(beinhaltet Händlerbeteiligung) inkl. USt., NoVA, 4 Jahre Garantie (beginnend mit Auslieferungs-
datum, beschränkt auf 80.000 km) und € 1.500,- Celebration Bonus. Nähere Informationen auf
www.ford.at oder bei Ihrem teilnehmenden Ford-Händler. Freibleibendes Angebot.

Autohaus Kronberger GmbH
Guggenberg 13, 4656 Kirchham
+43 (0)7619 8001, www.ford-kronberger.at

Zubehör von A bis Z
Selbstredend hat Hermanseder
auch Pfeifentabake sowie die
dafür unentbehrliche Rauchge-
rätschaft auf Lager. Um die 30
Euro kostet die billigste Pfeife,
gute 200 Euro die teuerste. Wer
eine Wasserpfeife sucht, wird
ebenfalls fündig. Von A wie
Anzündern über P wie Pfeifen-
tasche bis Z wie Zigarettendose
reicht auch das Zubehör-Sorti-
ment der Trafik, die auch eine
Anlaufstelle für alle Lottospie-
lerinnen und -spieler ist. Au-
ßerdem hat Hermanseder alle
Vorverkaufskarten aus dem
Programm von Ö-Ticket und
Wien-Ticket im Angebot.

Werbering-Mitglied 
Trafik Hermanseder
Neue Landstraße 70, Vorchdorf
Mo – Do 7.30 – 19.00, Fr 7.30
– 19.30, Sa 8.00 – 16.00
trafik@hermanseder.atm 

®

alles rund um die Werbemittelerstellung:
- von der Beratung bis zur Umsetzung 
- von der Kreation bis zum Druck
- vom Einkauf der Hard- und Software bis zur Installation u. Schulung
- von der Programmierung der Websites bis hin zu individuellen 

Unser Ziel ist: Neueste Technik so einfach wie möglich an den sich 

SEE Medientechnik KG
EDV-Dienstleistungen
Bachstraße 12
4653 Eberstalzell
T: +43 699 / 13 13 31 01

www.see-medientechnik.at
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GASTHAUS HINTERREITNER, Tel. 07614/6254, www.ghhinterreitner.at

HOFTAVERNE ZIEGELBÖCK, Tel. 07614/6335, www.hoftaverne.at 

� Gastgartenwetter gibt’s hoffentlich ab sofort in Eggen-
berg! Unter schattigen Kastanienbäumen servieren wir
Ihnen im Mai als besonderen Schwerpunkt frischen  Spar-
gel, Meeresfrüchte, und knackige  Salate. Feingezapfte
Biere der Brauereien Hirt und Eggenberg sowie die Salzburger Weiße
stehen gut gekühlt bereit.  
Als Besonderheit möchten wir Ihnen  die Belgische Spezialität der Braue-
rei Lindemans KRIEK (Flämisch für Sauerkirsche) servieren. Mit nur 3,5%
Alk.. Ein sehr erfrischendes Getränk süß und fruchtig mit leicht säuerlicher
Note. Ein Bier der besonderen Art! Typisch belgisch – völlig anders.

� jeden Mittwoch: Ladies-Abend
� jeden Freitag: Candle-Light-Dinner
� Dienstag, 21. Mai ab 18 Uhr: Männerkochkurs

Grillen an der Alm, € 30,–
� Mittwoch, 22. Mai ab 18 Uhr: 6 zum Essen – „1000 und eine Nacht”

Täglich aktuelle Infos und Berichte finden Sie auch unter:
facebook/Jo’sRestaurantVorchdorf

GASTHAUS DENK, Tel. 07614/5103; www.gasthausdenk.at

Genießen Sie den Frühling! 
� im Mai mediterrane Spezialitäten, erfrischend gesunde 

Genüsse
� jeden Sonn- und Feiertag: Frühschoppen

von 9 - 14 Uhr, natürlich auch im Gastgarten

� vielseitige Veranstaltungs-Räume, Hotel-Betrieb ohne Ruhetag
gasthausdenk@speed.at

Ordentlich angerich-
tet bei Ziegelböck 
Eine gestandene Wirtshausküche
mit oberösterreichischen Wurzeln,
aber zeitgemäß gekocht: die zeich-
net die Hoftaverne Ziegelböck im
Zentrum von Vorchdorf aus. „Wir
richten ordentlich an und schauen,
dass was Gescheites auf den Tel-
ler kommt”, sagt Juniorchef Franz
Ziegelböck. „Mit Molekularkoch-
technik experimentieren oder
Schaumschlägerei für ausgefal-
lene Espumas zu treiben – das ist
nicht unsere Sache.” Dieser Linie
folgend deckt sich die Küchenbri-
gade von Ziegelböck in und um
Vorchdorf mit regionalen und sai-
sonalen Produkten ein. 

Beliebtes Mittagsbuffet
An dem kann man sich zum Flat-
rate-Tarif von 6,90 Euro zwischen
11.30 und 13.30 Uhr nach Her-
zenslust bedienen. Dank zweier
täglich wechselnder Haupgerichte
– davon eines immer fleischlos –,
Suppe und großem Salatbuffet er-
freut sich das mittägliche Angebot
großer Beliebtheit. Nicht nur bei
Geschäftsreisenden und anderen
Vorchdorfbesuchern, sondern
auch bei den vielen Angestellten
und Gewerbetreibenden. Die kom-
men so in ihrer Mittagspause zu
einem ebenso schnellen wie guten
Essen. Das Wochenmenü gibt's
auf der Facebook- und Webseite
von Ziegelböck sowie auf Wunsch
auch per Email als Newsletter.

Auch für Eilige
Falls die Pause einmal der Erledi-
gung übergroßer Arbeitslasten
zum Opfer fällt, ist das bei Ziegel-
böck auch kein Schaden: „Wir
sind auch auf alle eingerichtet, die
es ganz eilig haben und sich das
Essen nur ins Büro oder Geschäft
mitnehmen”, sagt der Chef des
Hauses, „die bedienen wir inner-
halb von fünf Minuten.”
So beliebt wie das Buffet sind
auch die bei Ziegelböck in der ei-
genen Küche frisch gebackenen
Torten und Mehlspeisen, die es
ebenfalls auch zum Mitnehmen
gibt. Groß geschrieben wird auch
die österreichische Weinkultur:
Jeden Monat bietet das Haus je-
weils drei wechselnde Rot- und
Weißweine von renommierten hei-
mischen Winzern. B

.A
.

� OÖ. Spargel und Erdbeeren 
� 12. 5. Muttertagsbrunch von 9 bis 14 Uhr mit Kinder-

spielecke; inkl. 1 Glas Prosecco, hausgemachte Mar-
meladen, Eiergerichte, Würstel, Gugelhupf, Aufschnitt-
platte, Rohkostteller, Aufstriche, frischer Obstsalat, Bircher Müsli …
Erwachsene € 15,– Kinder € 7,–

� 25. 5. Degustationsmenü mit Hannes Harkamp aus der Südsteiermark
� 29. 5. Abba Cover-Show – Vorverkaufskarten ab sofort bei uns!

Lesen dazu auch Seite 7.
� 3.-16. 6. Steak-Tage in der Hoftaverne

www.facebook.com/Hoftaverne Ziegelboeck. oder E-Mail: info@hoftaverne.at 

JO’s RESTAURANT & PARTYSERVICE, Tel. 07614/21266 oder 0676/6309604
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Alle Jahre wieder …
kommt nicht nur das
Christuskind, sondern
vier Monate und eine
Woche nach ihm auch der
erste Mai. Weihnachtsge-
schenke bringt das
Christkind, bunte Eier
der Osterhase, und den
Maibaum – den bringt die
Landjugend.

Jahr für Jahr sucht (und findet)
die Landjugend Vorchdorf
einen anderen Spender für den
Maibaum. Das Prachtexemplar
2013 hat die Familie Gerti und
Hans Stöttinger von der Pap-
pelleiten der Landjugend und
damit dem ganzen Markt ver-
macht. „Brauchtum und Tradi-
tion spielen in der Geschichte
der Landjugend eine große
Rolle”, sagt Matthias Traun-
bauer von der LJ Vorchdorf,
„und außerdem ist es mir per-
sönlich ein Anliegen, das
Vorchdorfer Leben durch so
eine Tradition mitzugestalten.”
Traunbauer, der ein Baum-
pflege und -schlägerungsunter-
nehmen betreibt, ist schon von

Maibaumaufstellen mit Muskelkraft
Landjugend Vorchdorf wahrt die Tradition

Berufs wegen prädestiniert,
die Maibaum-Tradition hoch-
zuhalten. 

Geheim gelagert
Mit seinen LJ-Kollegen Paul
Meingassner, Andreas Söllner,
Martin Hörtenhuber und Hans
Stöttinger hat er sich bereits vor
einigen Wochen im  Ortsteil
Aggsbach in den Wald aufge-
macht, um den künftigen
Vorchdorfer Maibaum zu schlä-
gern. Nach erfolgter und er-
folgreicher Fällung haben die

LJ-Mitglieder den Baum an
einem streng geheimgehaltenen
Ort gelagert, „um einen Dieb-
stahl zu verhindern.” Dort ist
der Baum mit einer gut 30
Meter langen selbstgebundenen
Girlande aus Tannenreisig und
zusätzlichen drei Tannenreisig-
kränzen geschmückt worden.
Rote und weiße Papierrosen
sorgen für die bunten Farbtup-
fer.

Muskel statt Maschine
Streng nach Brauch erfolgt

auch der Transport auf den
Marktplatz, wie Traunbauer be-
richtet: „Der Maibaum kommt
traditionell mit einem 15er
Steyr-Traktor auf einem eigens
dafür gebauten Nachläufer.”
Stolz ist die Landjugend darauf,
dass es sich damit in punkto
Maschineneinsatz auch schon
wieder hat: „Vorchdorf ist noch
einer der wenigen Orte, wo der
Maibaum mit reiner Muskel-
kraft aufgestellt und auch wie-
der ‘geschmissen’ wird.”

GGÜÜNNTTEERR  SSCCHHNNEEEEBBEERRGGEERR  EE..UU..,,  VVOORRCCHHDDOORRFF,,  TTEELL..  0077661144//77007722  –– OOFFFFIICCEE@@PPRROOUUMMWWEELLTT..AATT

–– ZZUUVVEERRLLÄÄSSSSIIGG  

–– PPÜÜNNKKTTLLIICCHH  

–– PPRREEIISSGGÜÜNNSSTTIIGG

–– AABBFFAALLLLEENNTTSSOORRGGUUNNGG  

–– CCOONNTTAAIINNEERRVVEERRLLEEIIHH  

–– KKAANNAALLRREEIINNIIGGUUNNGG  

–– GGRRUUBBEENNDDIIEENNSSTT

c) Mag. G. Radner
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BUCH-TIPP

Schatten-Prinzip
Dr. Rüdiger Dahlke

Eine faszinierende Reise
in das Schattenreich der
Seele.

Nach C.G. Jung ist der Schat-
ten das gesamte Unbewusste.
Er ist das Wesen, das wir lie-
ber nicht wären, letztendlich
aber doch werden müssen,
um zur Ganzheit zu gelan-
gen. Insofern empfinden wir
den Schatten, bzw. unsere
»dunkle Seite«, äußerst zwie-
spältig: Er stößt uns ab und
fasziniert zugleich. Arbeit
mit dem Schatten dient der
Bewusstwerdung und ist im
wahren Sinn des Wortes
Lichtarbeit. 
Ruediger Dahlke zeigt in sei-
nem aktuellen Buch, wie wir
den eigenen Schatten aufspü-
ren und konfrontieren, um
ihn schließlich annehmen
und integrieren zu können.
Wer sich auf die hier vorge-
stellte Schattenarbeit einlässt,
wird offener, freundlicher
und toleranter – sich selbst
und anderen gegenüber.

4. 6. Vorträge „Schicksals-
gesetze – Spielregeln fürs
Leben”, 18.30 Uhr und „Der
Seeleninfarkt”, 20.30 Uhr;
Kitzmantelfabrik Vorchdorf

Öffentlichen Bibliothek
Vorchdorf, Öffnungszeiten:
Dienstag 17 - 18 Uhr
Mittwoch 9 - 11 Uhr
Freitag 15 - 18 Uhr
Sonntag 9 - 11 Uhr
www.vorchdorf.bvoe.at
07614/6313-20

Damit haben Sie den Finger „am Puls der Zeit“! 
7 Tage die Woche rund um die Uhr geöffnet ist seit 
kurzem die Öffentliche Bibliothek Vorchdorf.

„media2go“ ist eine Plattform,
die eMedien kostenlos an Bi-
bliothekskunden verleiht. Mit
„media2go“ sind Sie unabhän-
gig von den Öffnungszeiten: 24
Stunden täglich, 365 Tage im
Jahr stehen Ihnen nunmehr ca.
10.000 Medien zur Verfügung.
Sie laden diese einfach und
kostenlos auf Ihren eBook-Rea-
der. Dann gibt es auch keine
überflüssigen „Bücher-Kilos“
mehr bei Urlaubsreisen, denn
Sie ersetzen Bücher einfach
durch einen eBook-Reader.
Was brauchen Sie: Einen Com-

puter mit Internetzugang, einen
eBook-Reader, ein Tablet oder
ein Smartphone.
Von der Bibliothek erhalten Sie
einen Leseausweis mit einem
Passwort, um sich einloggen zu
können. Informationen und An-
meldungen bitte nur an Freita-
gen von 15 – 18 h in der
Bibliothek Vorchdorf.
Weiterführende Informationen:
Unter http://www.media2go.at
finden Sie eine übersichtliche
Homepage mit all jenen Infor-
mationen, die Sie für den
Download benötigen.
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Schon jetzt vormerken und anmelden:

Jubiläumswanderung 
Sonntag, 23. Juni 2013

Jubiläumswanderung Alm- und Laudachtal. Start: zw. 8 und
10 Uhr beim Sportplatz, Streckenlänge 12 km, Gesamtgehzeit 4 Std.,
Gruppenanmeldung bis 20. Juni bei Bruno Dutzler: dutzler.bruno@
aon.at. Organisation: Hermann Neustifter, Tel. 07614 /8971 und
Peter Schloßgangl Tel. 0676/4217080. www.vorchdorf.naturfreunde.at

Laakirchen: Nach zehn
Jahren Aufbauarbeit lädt
das Team vom Seminar-
und Bildungshaus Villa
Rosental zu zwei Tagen
der offenen Tür ein. 

Am Freitag, 10. und Samstag,
11. Mai kann jeweils von 9 –
18 Uhr das Haus besichtigt und
an zahlreichen kostenlosen Vor-
trägen teilgenommen werden.
Interessierte können zwischen
32 verschiedenen Themen zur
persönlichen Weiterentwick-
lung und Gesundheit wählen.

Als Gottfried Huemer (Insti-
tutsleiter) vor zehn Jahren das
baufällige Fachwerkhaus er-
worben und fachgerecht reno-
viert hat, stand die Vision im
Vordergrund, Menschen ein
Haus der Begegnung und Wei-
terbildung anzubieten. Zwei-
unddreißig Berater, Trainer und
Referenten sorgen sich um das
Wohl ihrer Klienten und Semi-
narbesucher und bieten in über
einhundert Seminaren und
Workshops ihre Dienstleistun-
gen an. Heute ist das Bildungs-
haus nicht nur das erste private
Institut vom Bezirk Gmunden,
das österreichweit mit dem Ö-
Cert als qualifizierte Erwachse-
nenbildungseinrichtung aner-
kannt ist, sondern auch zuneh-
mend Anlaufpunkt fu ̈r geför-
derte Beratungen im Bereich
Beruf und Familie.

Auf Grund der begrenzten Teil-
nehmerzahl ist eine Platzreser-
vierung unter 07613/45000
oder www.instituthuemer.at
sinnvoll.

10 Jahre Se-
minar- und
Bildungshaus
Villa Rosental 

„media2go” – die kostenlose
digitale Bibliothek 

B
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.
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„Coming home” 
Heimkommen in eine  virtuelle Wohnung – Aus-

stellung im Museum Geyerhammer  bis 16. Juni

Inszeniert vom Draht-
künstler Markus Moser,
akustisch untermalt
durch eine Tonspur von
Rupert Derschmidt.

Der Ausstellungsraum im  Mu-
seum Geyerhammer in Scharn-
stein wird noch bis 16. Juni in
eine virtuelle Wohnung ver-
wandelt, eingerichtet mit
Drahtskulpturen von Markus
Moser. Grazile, stark reduzierte
Alltagsgegenstände, dreidimen-
sionale Zeichnungen aus Metall

erzeugen den Schein  bewohn-
ter Räume. 
Die im Maßstab 1:1 entstande-
nen Wohnbereiche wie z.B.
Garderobe, Wohn- und Essbe-
reich, Schlafzimmer, Bad, WC
und Büro können nicht nur be-
trachtet, sondern auch besucht
werden. Untermalt oder viel-
mehr belebt wird die Woh-
nungssituation durch eine
Audiospur vom Tonkünstler Ru-
pert Derschmidt. Ein Einblick in
den Ausstellungsaufbau: 
https://vimeo.com/61520113

Sie legen Wert auf Genuss, auf echte Handwerkskunst
und Spezialitäten aus der Region? Dann sind Sie hier
genau richtig. Das AMA-Handwerksiegel steht auf drei
Säulen: dem meisterlichen Handwerk, der Verwendung
regionaler Rohstoffe und der unabhängigen Kontrolle.

Denn die mit dem AMA-Hand-
werksiegel ausgezeichneten
Fachgeschäfte leben diese Phi-
losophie. Das AMA-Hand-
werksiegel wird vor allem an
Bäckereien, Fleischereien und
Konditoreien verliehen, welche
die meisterliche Handwerks-
kunst leben, eine Vielfalt an
handwerklich erzeugten Le-
bensmitteln herstellen und
Rohstoffe aus der Region ver-
wenden. Diese Speerspitze der
Lebensmittelhandwerker lebt
und arbeitet nach dem Prinzip
„Aus der Region – Für die Re-
gion – Mit der Region”. Und
das schmeckt man auch.

Über uns:
Seit Generationen ist der Name

PÖLL eng mit dem Berufsstand
der Fleischer verwurzelt und
ein wichtiges Bindeglied zwi-
schen regionaler Landwirt-
schaft und qualitätsbewußten
Kunden. 

Es gibt nur wenige Betriebe,
die wie wir Schlachtung, Zerle-
gung und Verarbeitung von
Schwein, Rind, Kalb und
Lamm selbst durchführen.

Die Kunden schätzen es, wenn
die herausragendsten Stücke
der eigenen Schlachtung für
das Detailgeschäft veredelt
werden! Die Vielfalt unseres
Angebotes wird zusätzlich
durch Partyservice und Finger-
food ergänzt.

Aus der Region – für die Region!
AMA Handwerksiegel für Fleischhauerei Pöll

Meisterliches
Handwerk

Regionale
Rohstoffe

Unabhängige
Kontrolle

Friedrich Pöll
Fleischermeister

�

�

�

Fleischhauerei Pöll  
GesmbH & Co KG
Bahnhofstr. 27 
4655 Vorchdorf
Tel. 07614/6259
Fax 6259-17

Köstliche Zwergerljause 
Einladung ins Agrar-Bildungszentrum (ABZ)

Lambach

Sichtlich Spaß hat’s ge-
macht, wie man an Valerie
und Martin sieht!

12 Kinder aus dem Kin-
dergarten Kirchham folg-
ten der Einladung ins
ABZ Lambach Fachrich-
tung Ländliches Betriebs-
und Haushaltsmanage-
ment unter der Leitung
von Ing. Theresia Spitz-
bart mit dem Schwer-
punkt Kleinkindbetreu-
ung, um dort mit den
Schülerinnen der 2. Kl.
und deren Lehrerinnen
eine gesunde „Zwergerl-
jause“ zuzubereiten.

Bereits am Eingang wurden
man herzlich empfangen und
tauschte Jacke gegen Koch-
schürze. Perfekt vorbereitete
Schülerinnen gaben das erwor-
bene Wissen an die motivierten,
kleinen „Zwergenköchinnen“
und „Zwergenköche“ bestens
weiter. In der Küche wurde flei-
ßig geschnitten, gerührt, gekne-
tet und frischer Saft gepresst.

Nach getaner Arbeit konnten
die Köstlichkeiten natürlich
auch verspeist werden. Die lie-
bevoll gedeckten Tische und
das aufmerksame Service der
Schülerinnen machten den Vor-
mittag zu einem unvergessli-
chen Erlebnis für die Kinder.
Die Kirchhamer Kindergarten-
pädagoginnen Alexandra Moser,
Barbara Penisch und Sabine
Wimmer bedanken sich recht
herzlich für die Einladung!

B
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In Pettenbach konnte
man sich die letzten Wo-
chen über die neueste
Produktion der Kunst-
brettl age freuen. Wolf-
gang Ebner führte für die
himmlisch-teuflische Kri-
minalkomödie „Die 8
Frauen“ aus der Feder
von Robert Thomas Regie
und sorgte mit seiner Um-
setzung für einen kurz-
weiligen Theaterabend.

Das Stück führt auf eine Reise
in ein abgeschiedenes Land-
haus, in dem sich eine Familie
einfindet, um gemeinsam die
Feiertage zu verbringen.
Monsieur, der einzige Mann im
Damenstift will vorerst nicht
geweckt werden. Aber zu lange
im Bett zu bleiben, kann tödlich
enden, auch – oder gerade
wenn – sich acht Frauen um
einen „kümmern“. 

Es ist ein Tanz der Zicken um
das goldene Kalb: grell, bunt,
voller Überraschungen – aber
auch voller Gefühle. 

Auf der Bühne sieht man dann
das Beste was Pettenbach und
Umgebung zu bieten hat, denn
auch an den Nachbargemein-
den hat man sich bedient, um
die 8 Frauen zu komplettieren.
Kennt man den Film noch mit
viel Gesang, so wird in dieser
Inszenierung auf Musik aus der
Dose zurückgegriffen, was aber
keinesfalls als ein Kritikpunkt
zu verstehen ist, da das Stück
dadurch enorm aufgepeppt
wird. 

Wer sich diese kriminalistische
Revue nicht entgehen lassen
will, hat noch eine Chance. Am
24. Mai gibt es eine Aufführung
im Stadttheater Gmunden.
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Bei, für heuer realtiv angenehmen Frühling-
temperaturen und gutem Wetter, ging der
diesjährige Ostermontag-Kirtag mit dem 
Autofrühling und der Ausstellung „Blühende
Wirtschaft” über die Bühne. 

Beim Schätzspiel am
BAM.wohnen Stand
musste das Gewicht der
11 Mitarbeiter aufs
Gramm genau geschätzt
werden. Der Eifer war
riesig und so wurde um
jedes Gramm spekuliert,
mit dem Smartphone ge-
rechnet oder Durch-
schnittswerte addiert.

Das Ergebnis sind 852.106
Gramm und die Gewinner der
Preise (Miele Staubsauger,
WMF Kochtopfset, 500 €
Anrei Gutschein)  sind Herbert
Raffesberger 852.000 g , Nicole
Pingitzer 851.650 g und Peter

Was wiegen 11 Mitarbeiter?
Ergebnis vom Schätzspiel bei Ausstellung Blühender Wirtschaft 

„8 Frauen” in
Gmunden
24. Mai Stadttheater

Ein spannendes Schätzspiel lockte die Besucher zum
BAM.wohnen-Stand am Ostermontag.

Besuchermagnet Blühende Wirtschaft und 
Autofrühling 
Am Ostermontag kommt man nach Vorchdorf!

Viele Besucher kamen auch
heuer nach Vorchdorf, schlen-
derten zwischen den zahlrei-

chen Ständen, informierten sich
über neueste Trends am Auto-
markt, holten Rat bei fachkun-

digen Ausstellern der  örtlichen
Wirtschaft und genossen Lan-
gos, Bratwürstel und das eine
oder andere Seidel Bier.

Wiesenberger 853.000 g. Die
Ergebnisliste finden Sie auf

www.bam-wohnen.at oder auf
unserer Facebookseite.“
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Beste Vorchdorfer Moste
verkostet!
Ortsbauernschaft und
Landjugend organisierten
heuer bereits zum 14. Mal
gemeinsam die Vorchdor-
fer Mostkost.

Viele Besucher nahmen die
Einladung an und kamen in die
Kitzmantelfabrik um die besten
Moste aus Vorchdorf zu ver-
kosten. Eine fachkundige Jury
wählte aus 49 angelieferten
Mosten die besten 10 Favoriten
aus.
Topfavorit der Jury war der
Most von Hubert Steiner (vulgo
Schneema°r) mit 17 von 20
möglichen Punkten, gefolgt

Beim Anstoßen auf die bes-
ten Moste aus Vorchdorf!
c) vorchdorfonline

von Franz Spitzbart, Erich Stöt-
tinger, Franz  Prielinger, Walter
Hamminger, Erwin Amering,
Wolfgang Meingassner, Erwin
Radner, Hubert Eder und Adolf
Schlatter.

SDie zahlreichen Besucher waren begeistert von dem
vielfältigen und hochwertigen Angebot der 37 Aussteller
aus dem gesamten Salzkammergut.

Riesenerfolg für Scharnstei-
ner Ostermarkt 
Nunmehr immer am Palmsonntag-Wochenende  

Das musikalische Rahmenpro-
gramm sorgte für Abwechslung
und verlieh dem Markt Leich-
tigkeit und Vorfreude auf den
Frühling. Saure und süße Köst-
lichkeiten am Buffet luden zum
gemütlichen Verweilen – ein
Treffpunkt für Jung und Alt.
Große Begeisterung war auch
in der Kinderbastelstube zu
spüren, dort wurde eifrig ge-
schnitten, geklebt, gefaltet und
gemalt und im Nu entstanden
schöne Osterhennen, Ostereier
und Schmetterlinge.

Aufgrund des großen Interesses
und des positiven Echos wird
der Ostermarkt nun jedes Jahr
am Palmsonntagwochenende
veranstaltet werden.
Der Reinerlös wird den Schul-
projekten in Guatemala (Aktion
Sei so frei) zu Gute kommen.
Die FAMEZA Gruppe und der
Kulturverein Scharnstein freu-
en sich über den Riesenerfolg
und laden schon jetzt zum
Markt am Palmsonntag-Wo-
chenende 2014 ein.

Österliche Stimmung zog sich vom Eingang bis in den letz-
ten Winkel.

Werkstattflächen gezielt
nutzen!
Arbeiten statt suchen

Die beiden Jungs Robin Dobretsberger und Stephan Winter-
leitner können Sie auch bei der Arbeit im youtube-Kanal
"hseberstalzell" unter "shake and see " beobachten.

Schluss mit dem Herumkramen in dunklen Schubla-
den! Mit „shake and see” nutzen Sie die letzten freien
Flächen Ihrer Werkstatt für Ihr Kleinwerkzeug: Näm-
lich den Wandstreifen direkt unter der Decke.

Bei Bedarf kann man auch die
ganze Flasche mit allen Utensi-
lien zum gewünschten Platz
mitnehmen und erst dann ent-
scheiden, welches Werkzeug
das geeignete ist. Kleinteile
zum vorübergehenden Lagern
werden in den aufgesetzten,
grünen Töpfen aufbewahrt.
Das Flaschenregal ist langlebig,
nachhaltig und kann einfach
um wenige Euro auch von Kin-

dern produziert werden. ( PET
ist ein zu wertvoller Kunststoff,
um damit Getränke zu verpa-
cken. ) Die Logik der Verwen-
dung dieses Produkts drückte
einer der 10jährigen Schüler
der NMS Eberstalzell so aus:
„Man kann ja von unten nicht
in eine Lade hineinschauen.”
oder „Nicht einmal beschriften
braucht man die Flaschen.”

MBA3 – Wir gratulieren …
… recht herzlich zum sehr guten Abschluss (magna
cum laude) des „Executive Master of Business Adminis-
tration (MBA)!  Eure Familien

v.l.n.r. Harald (Firma Fronius International GmbH), Manfred
(Firma DeLaval GesmbH) und Wolfgang Scherleitner (Firma
Fronius International GmbH).
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Auf der Schafalmhütte: Braut Martina (im Bild rechts neben
Hansi Knauss, links davon ihre Schwägerin Manuela Heide-
cker) wurde von den „Austrias next top wife jury“-Mädels
beim Schifahren überrascht. Martina wird am 25. Mai den
Pettenbacher Franz Heidecker heiraten. Wir wünschen auf
diesem Wege schon jetzt alles Liebe.

Überraschender Polter-
abend in Schladming

BLINDgängerInnen am Vorchdorfer Gartentag unterwegs
„Create Your Region“ bringt kreative Ideen zur Umsetzung

Bild oben: Schülerinnen bei
Susanne.anziehend, um an-
schaulich zu machen, wie
man blind zurechtkommen
kann bzw. muss. 
Unten: Martin Hollinetz mit
Tochter Flora beim Inter-
view einer Testperson.

Regen Besuch gab es auch
heuer am Vorchdorfer
Gartentag. Bei idealem
Wetter konnte man güns-
tig Komposterde, Rinden-
mulch und Jungpflanzen
kaufen bzw. abholen.

Dazu wurde ein reichhaltiges
Programm angeboten: Bera-
tung vom Bodenbündnis OÖ
über die Beschaffenheit des Bo-
dens in Vorchdorf, Infos zum
Selbstbau eines Hochbeetes
vom Sägewerk Huemer, den
Aufbau vom Hochbeet und eine
Gartengerätevorstellung des
Siedlervereins, eine Beratung
und Möglichkeit zur Bestellung
heimischer Obstbäume, Sträu-
cher und Edelbrände von Ger-
hard Edinger und ein Projekt

zur Erhaltung der Artenvielfalt
vom „Eine Weltladen”.

BlindgängerInnen unter-
wegs
Und wie es ist, blind zurecht-
kommen zu müssen, konnten
die Besucher bei der Umset-
zung einer vom Jugendbeteili-
gungsprojektes „Create Your
Region“ geförderten Idee
„BlindgeherInnen in Vorch-
dorf“ erahnen.
Von 13:30 bis 16:30 ermöglich-
ten Flora Hollinetz sowie
Vorchdorfer Schülerinnen der
NMS interessierten Besuchern,
mit verbundenen Augen im
Umfeld der Kitzmantelfabrik
Vorchdorf unterwegs zu sein.
Mit Hilfe der verbleibenden
Sinne konnten an diversen Sta-
tionen alltägliche Herausforde-
rungen bewältigt werden.
Damit sich die Teilnehmer
dabei sicher fühlten, ließen sich
die jungen Projektantinnen von
Eva Felbauer, der blinden Ex-
pertin vom Dunkelgenussraum
der SPES, einschulen.

c) vorchdorfonline

Vorchdorfer Gartenprofis
gaben Tipps zur richtigen
Pflege.

Neuer Pilgerweg „Via Alm“

Veronika Pitschmann (li.)
und Ingrid Huemer (re.) ent-
wickelten „VIA ALM“. 

Bad Wimsbach-Neydhar-
ting. Die zwei ausgebilde-
ten Pilgerbegleiterinnen
Veronika Pitschmann und
Ingrid Huemer haben den
neuen Pilgerweg „Via
Alm” ins Leben gerufen.

Der Weg führt vom Almspitz –
also der Mündung der Alm in
die Traun bei Fischlham – bis
zum Ursprung der Alm - den
Quellen im Almsee bei Grünau.
In vier Tagestouren bietet „Via
Alm“ Natur, Kultur, Spirituali-
tät und Gastronomie. „Via
Alm“ führt durch die drei Be-
zirke Wels-Land, Gmunden
und Kirchdorf. Pilgern kennt
keine Grenzen!
Tatkräftig unterstützt wurden
die beiden Pilgerbegleiterinnen
von Hans Holzinger und Ange-
lika Radner. Gemeinsam sind
sie die vier Etappen gegangen. 

Der Weg führt teilweise entlang
der Alm, jedoch auch in Land-
schaften mit Höhen, Tiefen und
Weiten, sowie zu Kultur, Ge-
schichte, Kirchen und Kapel-
len. Damit bietet das mär-
chenhafte Almtal den Pilgerin-
nen und Pilgern  immer etwas,
was Herz und Seele bewegen
soll. Gerne sendet das Pilger-
team einen Folder gegen einen
Druckkostenbeitrag von € 4,–
zu.
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Zutaten: etwas Butter für die Form, 1 Packung Blätterteig,
200 g Rucola, 1 Knoblauchzehe, 250 g Frischkäse, 2 Eier,
1/2 Becher Schlagobers, Salz, Pfeffer, Muskat, 100 g geriebe-
ner Bergkäse
Zubereitung: Quiqueform mit Butter ausstreichen und mit
dem Teig auslegen. Rucola grob hacken. Knoblauch schälen
und durchpressen. Frischkäse mit Knoblauch, Eiern und Obers
verrühren. Mit Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken. Rucola
und Bergkäse untermischen.
Masse auf den Teig streichen, im vorgeheizten Backoben bei
180 - 200 Grad 25 Minuten backen.
Serviervorschlag: Grüner Spargel und Sauce Hollandaise

Rucola-Quiche
mit Frischkäse

Dankeschön an Rosa Feyerl aus 
St. Georgen an der Gusen

Hol dir einen Laudachtaler!
Wir suchen Rezepte, besonders solche,
die in die kommende Saison pas-
sen.  Als kleines Dankeschön
gibt’s für ein veröffentlichtes
Rezept eine Werbering-
münze im Wert von 20
Euro. Schicken auch Sie uns
Ihr Lieblingsrezept (gekocht
und fotografiert wird es von
der Redaktion), zusammen mit
einem Foto von Ihnen.
Der nächste Tipp erscheint am 13. Juni 2013.

UNSER REZEPT-TIPP Auszeichnung für die Schul-
küche Pettenbach
Urkundenverleihung „Gesunde Küche“

Im Rahmen einer feierli-
chen Veranstaltung wurde
von Gesundheitsreferent
LH Dr. Josef Pühringer
im „Großen Saal“ der
Landwirtschaftskammer
Linz, am 5. April das Zer-
tifikat zur „Gesunden
Küche“, der Schulküche
Pettenbach überreicht.

Gesunde Küche steht für ab-
wechslungsreiches, ausgewo-
genes und ein an den Bedarf
angepasstes Essen. Das heißt
Speisen kalorien- und fettärmer
zubereiten, bzw. mehr Obst und
Gemüse sowie Vollkornpro-
dukte in den Speiseplan ein-
bauen.
„Wir sind sehr stolz darauf,
dass wir bereits nach kleinen
Veränderungen das Zertifikat
erhalten haben“, so Beate Has-
linger und Gabi Kolnberger
von der Schulküche. „Das

größte Lob bekommen wir täg-
lich von den Kindern die mit
großem Appetit das Essen ge-
nießen.“
Bürgermeister Leo Bimminger
gratuliert dem Küchenteam
Beate Haslinger und Gabi Koln-
berger zu dieser Auszeichnung
sehr herzlich, und bedankt sich
für die hervorragende Arbeit
die täglich in der Schulküche
geleistet wird.

v.l.: LH Dr. Josef Pühringer,
Küchenleiterin Beate Has-
linger, Schulköchin Gabi
Kolnberger und Bgm. Leo
Bimminger

Nachfolgerechtsberatung
16. Mai, WKO Gmunden

Die Übernahme bzw. der Kauf eines bereits bestehen-
den Unternehmens ist oft mit vielen Fragen und Proble-
men verbunden. Die WKO bietet daher die sogenannte
Nachfolgerechtsberatung an. Für Übergeber und Über-
nehmer aus dem Bezirk Gmunden findet der nächste
Beratungstag am Donnerstag, 16. Mai in der WKO
Gmunden statt.

Konkret geholfen wird bei Be-
triebsaufgabe, Betriebsüber-
gabe sowie Verpachtung. In
einer persönlichen Beratung
durch ein dreiköpfiges Berater-
team werden das Steuerrecht,
Pensions- und Sozialversiche-
rungsrecht, Gewerberecht, Ge-
sellschaftsrecht, Erbrecht und
das Mietrecht behandelt und
eine für den Kunden maßge-
schneiderte Lösung erarbeitet.

Die Beratung kostet nach
Abzug von Fördermitteln 125
Euro. Für Mitglieder der Fach-
gruppe Gastronomie ist diese
Beratung derzeit kostenlos. 

Bei Interesse bitten wir um te-
lefonische Anmeldung bei der
WKO Gmunden unter der
Nummer 05-90909-5254 
oder per 
Email: gmunden@wkooe.at

Anzeigenschluss für den nächsten Tipp: Mittwoch, 29. Mai
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Kinder sind bekanntlich klein, aber großartig. Zu dem, was sie so großartig macht, ge-
hört unter anderem ihr Wissensdurst und die Fähigkeit, verblüffende Fragen zu stellen.
An solchen Fragen merken Erwachsene dann, dass sie vieles hinnehmen, wie es ist – aber
ohne zu wissen, warum es so ist. Der Kinder-Tipp widmet sich solchen Fragen. Zu den
zahlreichen Fragen, die Leonie aus Vorchdorf beschäftigen, zählt diese: 

Der KINDER-TIPP: Was Kinder schon immer wissen wollten!

Was sind schwarze Löcher und die Milchstraße?
Fangen wir mit der Milchstraße
an. Die Milchstraße können wir
in klaren Nächten als milchig-
weißes Band erkennen, das wie
ein riesiger Pinselstrich am
dunklen Himmel aussieht. Un-
sere Vorfahren haben darin eine
Straße in die Ewigkeit gesehen.
1609 entdeckte der berühmte
Sternenforscher Galileo Galilei,
dass dieses Band in Wirklich-
keit aus einzelnen Sternen be-
steht. Heute wissen wir, dass es
mindestens 100 Milliarden
Sterne sind, vielleicht sogar
300 Milliarden. Die Milch-
straße ist also ein Sternensys-
tem. In der Fachsprache heißt
so ein Sternensystem „Gala-
xis”. Unsere Sonne, neben der
es im Weltraum noch viele,
viele andere Sonnen gibt, ist ein
winzig kleiner Teil der Milch-
straße. 
Eine riesige Spirale
Die Sterne der Milchstraße sind
zu einer riesigen Spirale ange-

ordnet, die wir von der Erde aus
aber nur zum Teil erkennen
können. Diese Spirale hat einen
Durchmesser von 100.000
(möglicherweise sogar
120.000) Lichtjahren. Das
heißt: wenn du auf einer Seite
der Spirale ein Licht aufdrehen
würdest, würde es 100.000
Jahre dauern, bis dieses Licht
auf der andere Seite ankommt
und dort zu sehen ist. 
In der Milchstraße gibt es auch

jede Menge Schwarze Löcher.
Das sind vereinfacht gesagt gi-
gantische Sterne, auf denen
Raum und Zeit ganz anders
sind als bei uns auf der Erde. In
ihrem Umfeld ist die Schwer-
kraft so stark, dass von so
einem Stern nichts nach außen
gelangen kann – nicht einmal
ein Lichtstrahl. Ein Schwarzes
Loch ist also ein Himmelskör-
per, den wir nicht sehen kön-
nen.

CarstenPrzygoda/PIXELIO 

tipp@werbering-vorchdorf.at

480 kg ge-
sammelt!
Bad Wimsbach-Neydhar-
ting. „Hui statt pfui”
heißt die jährliche Aktion
des Bezirksabfallverban-
des (BAV), bei der die
Umwelt von Müll und
Unrat befreit werden soll. 

Selbstverständlich beteiligte
sich die Marktgemeinde Bad
Wimsbach-Neydharting aktiv
am Müllsammeln. Zahlreiche
Vereine, Institutionen und auch
die Volksschüler waren am
Freitag, 12. April, bzw. am
Samstag, 13. April, im gesam-
ten Wimsbacher Gemeindege-
biet unterwegs. 

Zahlreiche Säcke mit Dosen,
Kaffeebechern, Zigarettenpa-
ckungen, Verpackungsmüll der
Fast-Food-Restaurants und vie-
lem mehr wurden gefüllt. Be-
achtliche 480 Kilogramm Müll
wurden insgesamt gesammelt.

Ein großes Dankeschön an alle,
die sich so für eine saubere, ge-
sunde Umwelt einsetzen. Der
Ortsausschuss Bad Wimsbach-
Neydharting des Tourismusver-
bandes Almtal lud kleine wie
große Sammler zur Jause –
dafür ebenfalls ein herzliches
Danke!

Immer wieder werden auch
„große Müllstücke“ gefun-
den, die jederzeit in den Alt-
stoffsammelzentren (ASZ)
abgegeben werden könnten. 
Foto v.l.: Günter Eck, Vzbgm.
Hannes Ziegelböck.
c) Mag. Monika Neudorfer

Was macht man mit alten,
ausrangierten Obstkisten? 
Die Vorchdorfer Kindergarten-
kinder aus der Bärengruppe
haben diese schon im Herbst
gesammelt. Im Winter wurden
die Kisten bunt bemalt, um sie
im Frühling in kleine „Obstkis-
tengärten“ zu verwandeln! 
Herr Helmberger – Mitarbeiter
des örtlichen Bauhofs – hat ge-
meinsam mit den Kindern die
Kisten mit Erde befüllt und an-
schließend  wurden die von den
Eltern mitgebrachten Samen
ausgesät. 
Jetzt hegen und pflegen die
„HobbygärtnerInnen“ ihre klei-
nen Gärten in der Hoffnung auf
reiche Ernte von Radieschen,
Schnittlauch, Karotten und

Gärtnern macht schon den
Kleinen Spaß!

mehr – für die gesunde Jause!
Dieses Projekt ist eines von vie-
len, das derzeit im Rahmen des
Netzwerks „Gesunder Kinder-
garten“ in Vorchdorf stattfindet.

Schon den Kleinen macht
das Gärtnern Spaß! Im Bild
Pädagogin der Bärengruppe
Elke Buchegger mit Diren
Yakisan

Der Werbering bedankt sich
für 18 Jahre aktive Mitglied-
schaft bei Connie und Chris-
tian Hillinger und wünscht
den beiden alles Gute.

Dankeschön! 
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AUFLÖSUNG DES
RÄTSELS
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Rätsel-Lösungswort

Gewinner des letzten Rätsels:
Geschenksparbuch Einlage
€ 40,– für Alexandra Ebenführer,
Lederau 80, Vorchdorf 

Geschenkgutschein 
für Ines Rathner, Feichtenberg 4,
4656 Kirchham

Friseurgutschein 
für Claudia Weidinger, Schwar-
zerstr. 12, 4643 Pettenbach

Friseurgutschein   
fürMaren Lisa Brandstötter,
Schloss Au-Str. 3, 4661 Roitham

� Neues Lösungswort eintragen, ausfüllen, ausschneiden,
alles Weitere siehe rechts unten …

Name

Adresse

Auflösung des
letzten Rätsels:

Neues Lösungswort links oben eintragen, Abschnitt 
ausfüllen, ausschneiden, auf eine Postkarte kleben und 
bis 17. Mai 2013 einsenden an: 
Redaktion Der Tipp „Preisrätsel“ 
Steingartenweg 9 
4655 Vorchdorf 

oder bis 17. Mai 2013 Lösungswort per 
E-Mail: tipp@werbering-vorchdorf.at
– Adresse nicht vergessen!

Dart-Turnier im
Gatsby am 25. Mai

Der Vorchdorfer Dartclub
„No Maa’m“
organis ier t
auch heuer
am 16. Juni
ein Dart-Tur-
nier, offen für
alle Hobby-
und Vereins-
spieler.

Anmeldung
bei Charlie
K o h l w e g ,
Tel. 0664/
9241033 oder
im Gatsby.

Nennschluss:
25 . Mai, 13
Uhr. Das
Nenngeld von
€ 10,– wird
zu 100 % aus-
gespielt.

Auß e r d em
gibt es am
Samstag, den
4. Mai, eine Absolut-House-
Night mit DJ Krenni.

Billard-Turnier: Start
Dienstag,
den 28. Mai.

Und zum
Vormerken:
Wir sind bei
der italien.
Nacht ver-
treten und
freuen uns
auf euren
Besuch am
Fr, 5. Juli.

Also lasst
euch das
nicht entge-
hen und
kommt ins
Gatsby nach
Vorchdorf,
Eggenberg
22.

Wir sind
täglich außer
Sonntag und

Montag ab 20 Uhr für  euch
da.  www.gatsby.at
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Kupon für Ihre private Kleinanzeige
Text:

Tel. Nr.:

Keine Anzeigen mit Kennwort!              Bitte in Blockschrift schreiben!

N a m e :

A n s c h r i f t :

€€   33 ,, –– pp rr oo   KK ll ee ii nn aa nn zz ee ii gg ee

Bestellkupon ausfüllen, ausschneiden, 3 Euro beilegen (bitte zusätzlich 
in Papier einschlagen, um ein Zerreißen des Kuverts zu verhindern) 

und im Kuvert einsenden an: 
Redaktion „Der Tipp“, Steingartenweg 9, 4655 Vorchdorf. 

Geschäftliche  Kleinanzeigen bitte auf Anfrage:
Tel. 07614/5111-1 

oder tipp@werbering-vorchdorf.at

KLEINANZEIGEN
STELLENANGEBOTE

Hoftaverne Ziegelböck sucht Verstärkung
im Service für verschiedenste Veranstaltun-
gen. Bei Interesse und nähere Information
Tel. 07614/6335 

Wer kauft ein und kochtmit Freude für mich?
Auf leichte Kost wird Wert gelegt! 4-
Tage/Woche von 8.30 - 12 Uhr € 150,–/Woche.
Gut erreichbar zw. 8 und 10 Uhr; Vorchdorf;
0699/10671248

Wir suchen ab Mitte Mai tageweise einen
Pensionisten oder Schichtarbeiter, handwerk-
lich geschickt für allfällige Arbeiten, Führer-
schein nötig. Vorchdorf, gut erreichbar gegen
9 Uhr, 0676/7439292

Suchen für Seniorchef erfahrene Bürokraft
für abwechslungsreiche PC- und Intenetarbei-
ter, ab 35 J., geringfügig, freie Zeiteinteilung:
Bewerbung an: me-balance@gmx.at

HÄUSER

Vorchdorf-Mühltal: Großes EFH, BJ
2002, in neuer Wohnsiedlung, ruhige Orts-
randlage, Garage, Nfl. ca. 175 m2 auf 2 Etagen
+ Dachraum mit ca. 33 m2, 7 Zimmer und
2 Bäder. Gasheizung + Solaranlage, unter-
kellert, Kanalanschluss, eigener Brunnen.
Gfl. 664 m2.  HWB 48,0 kWh/m2a. Kaufpreis:
€ 350.000,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43111 (Frau
Krötzl) 

Für übermittelte Unterlagen  und die da-zu erforderlichen Urheber-, Veröf-
fentlichungs- und Vervielfältigungsrechte hält sich Werbegrafik Windisch-
bauer schad- und klaglos und übernimmt für Irrtümer, Satz- und Druckfehler
keinerlei Haftung.

Baugrund 995 m2, ca. 500 m zum Ortszen-
trum von Vorchdorf, asphaltierte Zufahrt,
alle Anschlüsse vorhanden, hauseigener
Brunnen. Lage – oberhalb Geschäft Schmal-
wieser; Besichtigung jederzeit ohne Verkäu-
fer; Preis           € 79/m2. Tel. 0676/743 9292

ZU MIETEÏN / GESUCHT

Eberstalzell: Vermiete ab Jänner 2014  zwei
Wohnungen : 150m² und  100m² , Garagen-
platz ev. vorhanden, ruhige Lage mit schöner
Panoramaaussicht; ca. 2 km zum Zentrum
Eberstalzell, ca. 1 km zur Autobahnan-
schlussstelle Eberstalzell. Bei Interesse bitte
melden unter der Telefonnummer 0664/
6100819

Vorchdorf Zentrum: 3 Wohnungen zu vermieten,
Schloßplatz 9.  65m2, 68m2, 39m2, Tel.0699/
10405001; teilweise sofort beziehbar

Vorchdorf Zentrum: 25 m2 Garage (beheizbar) ab
sofort zu vermieten, 067673186601

Pettenbach: 87,5 m2 Wohnung zu vermieten;
Miete € 530,– incl. BK; Tel. 0676/3193940

Vorchdorf zentrumsnahe 140 m2 Wohnung
zu vermieten, Tel. 07614/8132

ZU VERKAUFEN/KAUFEN

5 schöne Versace-Hosen für Jungs (Gr. 33)
günstig abzugeben; Tel. 0660/4722262

Schönes Esszimmer, Kirsch, Vitrine mit Glas-
aufsatz 224 x 149, runder Tisch ø120, bis 12
Personen erweiterbar, 6 Sessel Wiesner-
Hager; Tel. 0650/4050800
Schauraumabverkauf 
Tischlerei Hubinger, 4654 Bad Wims-
bach, Tel. 07245/25283
Küche Ahorn dunkel inkl. E-Geräte € 2.000,–
Bauernstube in Fichte € 4.000,–
Garderobe Eiche € 1.200,–
Bauernstubentisch und 4 Vorbänke € 1.000,–
2 Barhocker € 100,–
Pensionistengarderobe € 1.300,–
Rundbank mit Tisch und 2 Sesseln € 1.900,–
Esszimmerschrank € 1.400,–
Spiegelschrank in Eiche € 1.000,–

Einbauherd mit Cerandfeld, Ebersprungstand,
2 Elektroboiler jew. 150 l, leichte Brand-
schutztür, alter Bauernkasten (nicht bemalt),
neuer Traktorsitz passend auf 3 kl. Steyrtypen;
Tel. 07241/5744

Top-Ledercouch 220 x 90, 1 Fauteuil 125 x 85,
naturweiß, neuertig, VP € 699,–; toller Glas-
tisch 122 x 66 um € 199,–; Tel. 0650/4050800

HÄUSER FS.

I m p r e s s u m :
Herausgeber, Medieninhaber: Werbering Vorch-
dorf, Mühltal 92, 4655 Vorchdorf. Vorstandsmit-
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Sascha Zarhuber; Franz Amering, Elfriede Lüftin-
ger, Jochen Neustifter, DI Gunter Schimpl, Peter
Schmalwieser.  Sekretariat: Jeannine Lindinger
Redaktion und Gestaltung: Werbegrafik Win-
dischbauer, Tel. 07614/5111-1 Fax 5111-3. 
Freie Mitarbeiter: Florian Sedmak, K. und H.
Aschauer; Druck: Landesverlag Wels, Linie:
zehnmal jährlich erscheinende Wirtschaftsinfor-
mation für Vorchdorf und Umgebung.

Lambach: Wohnhaus mit angebauter
Werkstatt im Zentrum, Bj. 1962, Gesamt-
nutzfläche ca. 387 m2, Grundfläche 970 m2,
Anschlüsse vom Ortsnetz, Garage und Abstell-
flächen vorhanden. HBW 90,2 KWh/m2a.
Kaufpreis: € 240.000,–
s Real Lambach, Tel. 050100-43012 (Herr
König-Felleitner)

Vorchdorf: Sanierungsbedürftiges EFH,
BJ 1930, Zentrum zu Fuß erreichbar, Wfl. ca.
77 m2, 5 Zimmer, Wohnküche mit Kachelofen,
WZ mit Einzelofen, Gasanschluss vorhanden.
Garage als Nebengebäude mit ca. 36 m2, OG
ausgebaut, Elektroheizung. Großes, ebenes
Grundstück mit 1.134 m2, Kanal, eigener
Brunnen. KP: € 135.000,–

s Real Lambach, Tel. 050100-43111 (Frau
Krötzl) 

GRUNDSTÜCKE

Stadl-Paura: Repräsentatives Grund-
stück in ruhiger, ebener Lage, Gesamtfl.
10.388 m2, davon Baugrundstücke mit
1.017 m2 und 7.309 m2 (ev. teilbar, auch für
Bauträger geeignet). Rest dzt. Spielplätze
(kann umgewidmet werden).  Kaufpreis: €
60,–/m2

s Real Lambach, Tel. 050100-43012 (Herr
König-Felleitner)

Der nächste TIPP 
erscheint am 
12. Juni 2013

Anzeigenschluss: Fr, 31. Mai

�

Jugendmotocross Stiefel Gr. 40, weiß, Marke
TCX, KTM-Brustpanzer für 10 - 14 Jahre, neu-
wertig, P.n.V.; Tel. 07245/25457

TIERECKE

Suchen gute Plätze für: Halbangorakater
(10 Monate,siehe Foto), zutraul.Kater getigert

mit Weiß (2 Jahre,Freigang), weiße Katze mit
gr. Fleckerl (6 Jahre,Freigang), einige Wohn-
nungskatzen,anfangs schüchtern: Rauchgrau
mit Weiß, Kater (10 Monate), Silbergrau mit
Weiß (1 Jahr), Getigert mit Weiß (10 Monate).
Wir bieten günstige Kastrations/Sterilisati-
onsmöglichkeiten an. Wir suchen Bauernhöfe,
Reiterhöfe, etc., wo kastrierte scheue „Mäuse-
fänger” auslassen können. Tierschutzverein
Voitsdorf, Tel. 0664/504719

GRUNDSTÜCKE  FS.

ZU VERKAUFEN  FS.

Einbruch in
Tipp-Redaktion
Einen Tag vor Druck dieser
Zeitung, glaubten vorerst unbe-
kannte Täter, dass dort „Bares”
zu finden sei. Dem war jedoch
nicht so. Die einzigen € 15,–
aus der Kleinanzeigenkasse
waren ihnen doch zu minder,
diese ließen sie großzügig zu-
rück.

Ein Spezialist der Spurensi-
cherung fand verwertbare
Hinweise.
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Personen, die in der Region
etwas bewegen, sich für etwas
engagieren, sollen hier vorge-
stellt werden.

Ing. Markus Müller  ist Ge-
schäftsführer von Kfz Müller,
Bad Wimsbach, und Obmann
des Werberings Vorchdorf.
Ich bin … Unternehmer mit Über-
zeugung.
Die Sommerzeit ... ist da, wo bleibt
der Sommer?
Mein Traumauto ... Mitsubishi Evo6.
Am liebsten ... würde ich eine Aus-
fahrt mit dem Motorrad machen.
Zu Fuß ... unterwegs ist für mich
ein guter Ausgleich zum Alltag.
Kompromisse sind … notwendig
und gut.
Ohne Geld ... kann man seine
Träume nur schwer verwirklichen.
Ich freue mich … jeden Tag auf
meine Familie.

STECKBRIEF
Markus Müller„Hallo Auto!“ – Lernen durch Erleben

„Wie lang das dauert, bis das Auto stillsteht!“ oder „Bei
nasser Fahrbahn braucht das Auto einen noch viel län-
geren Bremsweg!“ Diese und ähnlich Ausrufe bekamen
die Lehrerinnen der 3a, 3b und 3c Klasse zu hören.
Diese Erfahrung machten die Schüler beim Projekt des
ÖAMTC „Hallo Auto“ für Volksschulen.

Die Kinder durften dabei in
einem speziellen Fahrzeug den
Bremsweg testen. Ein erstes Er-
lebnis war schon, selbst hinter
dem Lenkrad zu sitzen und die
Pedale zu betätigen.

Dank der Gemeinde, speziell
des Hrn. Repczuk, der uns eine
riesige dazu benötigte Fläche
organisierte, durften wir den
Parkplatz des Lutz-Möbella-
gers für diesen Tag benützen.
Unterstützt wurden die drei
Klassen von der Feuerwehr, die
den Platz bewässerte und wäh-
rend des gesamten Projektes
vor Ort war. Dass die Kinder
auch im Feuerwehrauto beför-
dert wurden, war natürlich noch
ein besonderer Höhepunkt die-
ser Aktion.

Den Schülern wurde dadurch
sehr wohl bewusst, wie lange
ein Auto braucht, bis es z. B.
vor Personen zum Stehen
kommt und um wie viel sich
der Anhalteweg bei nasser
Fahrbahn verlängert.

Bei idealem Radwetter
schickte VS-Direktorin
Irmgard Peterleithner die
Teilnehmer der 3 Rennen
auf die Strecke. 

Als Klassensieger konnten sich
Hana und Sumea Dedic, Tobias
Lebelhuber, Ines Gru ̈nauer, Ki-
lian und Fabian Springer u ̈ber
Medaillen und Urkunden
freuen.
In den zum OÖ Landescup zäh-
lenden Rennen der Lizenzklas-
sen siegten Niklas Riegler
(Waidhofen/Y.), Florian Kier-
ner und Nils Friedl (beide
Gourmetfein Wels).

Durch die Unterstu ̈tzung der
Gemeinde Eberstalzell, des
Radclubs Wels und der VS und
NMS Eberstalzell, konnte diese

50 SchülerInnen gingen an
den Start
Rad-Schulmeisterschaft in Eberstalzell

Toller Einsatz bringt ausge-
zeichnete Leistung

Veranstaltung auch heuer wie-
der durchgefu ̈hrt werden und
zahlreiche Zuschauer sahen die
ausgezeichneten Leistungen
der jungen Sportler.

Christian Pflügl als Turnleh-
rer ist Motivation pur!
Nach Pflügls schönem Erfolg beim Linz Halbmarathon
durfte er vergangene Woche in der Volksschule
Gschwandt 2i Klasse seine erste Turnstunde abhalten.

Autogramme und ein Eis kamen als Belohnung dazu!

Spielerisches Laufen und etwas
Koordination standen im Vor-
dergrund. Alle waren mit viel
Freude dabei und es war so-

wohl für die Kinder als auch
Christian Pflügl eine schöne
Abwechslung!

Die Kinder haben ge-
lernt: Ich darf auf kei-
nen Fall noch kurz vor
einem herannahenden
Fahrzeug die Straße
überqueren – sondern
ich bin klug und warte!



WWAANNDDEERR--TTIIPPPP::  AAllmmkkooggeell  ((MMoonnddsseeee))  mmiitt  VVaarriiaannttee  zzuumm  EEiibbeennsseeee  

Heuer ist noch sehr viel
Schnee auf den Bergen. Wer
Schneekontakt vermeiden
möchte, darf sich jetzt noch
nicht zu hoch hinauswagen.
Das heute vorgestellte Wan-
derziel ist der Almkogel am
Mondsee. Vom Almkogel
kann auch noch der Eiben-
see erwandert werden, was
die Tour um einiges verlän-
gert. 

Anfahrt: Auf der Westautobahn bis
Mondsee. Nach der Ausfahrt am Ort
Mondsee vorbei und am südwestli-
chen Seeufer entlang bis zum Gh.
Plomberg. Dort gibt es einen kleinen
öffentlichen Parkplatz für nur wenige
Autos. Sonst Parkmöglichkeiten in
der Nähe an der Bundesstraße am
Seeufer.

Aufstieg zum Almkogel (ca. 1 ½ St.)
Start beim Gh. Plomberg am Wan-
derweg Nr. 11/12 Richtung Thekla-
kapelle/Almkogel. Nach ca. 20 Min.
erreichen wir  die Abzweigung (kl.
Brücke) zur Theklakapelle, die wir
mit einem kurzen „Abstecher“ (ca.
100 m) besuchen können. Wieder zu-
rück über die Brücke und kurz darauf
bei einer weiteren Wegkreuzung
nach links Richtung Almkogel (Weg
Nr. 12). Auf dem steilen aber gut be-
gehbaren Steig, immer wieder mit
schönen Ausblicken zum Mondsee,
hinauf in den Sattel unterhalb vom
Almkogel. Jetzt sind es nur mehr we-
nige Schritte über den felsigen Gip-
felaufbau, der auch etwas Tritt-
sicherheit erfordert, zum Gipfelkreuz
(1030 m). Die Aufstiegsmühen wer-
den mit einem herrlichen Tiefblick
über den Mondsee bis zum Irrsee be-
lohnt. Direkt vor uns die beeindru-
ckende Drachenwand. Auf der
anderen Seite der Schafberg, der
Blick reicht über ein kleines Eck vom
Wolfgangsee und die Gipfel im Post-
almgebiet bis hin zum Dachstein.
Abstieg: (längerer Weg ca. 2 Std.)
Entweder am Anstiegsweg oder wer
gerne so wie ich eine Runde geht,
etwas länger über „Michlofen“. Dazu
beim Wegweiser unterhalb vom Gip-
felaufbau zuerst Richtung Eibensee
und nach wenigen Metern bei einem

weiteren Wegweiser nach links (Weg
Nr. 16/15). Gleich zu Beginn des Ab-
stiegs bietet sich ein herrlicher Aus-
blick über den Mondsee und Attersee
zum Höllengebirge. Rechts davon
dominiert der Schafberg die Szene-
rie. Zuerst auf einem etwas rutschi-
gen Steig und später über schattige
Waldwege führt uns der gut mar-
kierte Abstiegsweg hinunter zum
Mondseeufer. Die Wegkreuzungen
sind alle mit Wegtafeln versehen,
trotzdem sollte man wie bei jeder
Wanderung, eine Wanderkarte dabei
haben. Entlang der Uferstraße gehen
wir am  Mozart Radweg die letzten
1½ km zurück zum Gh. Plomberg.

Variante Eibensee:
Wem die Runde über den Almkogel
zuwenig ist, der kann noch zum idyl-
lischen Eibensee weiterwandern. Zu-
sätzlicher Zeitaufwand für den Hin-
und Rückweg ca. 2 ½ - 3 Stunden.
Dazu folgen wir vom Almkogel den
Wegweisern Richtung Eibensee.
Nach ca. 1 Stunde Forststraßenwan-
derung erreichen wir den in einem
Naturschutzgebiet liegenden roman-
tischen Bergsee. Kurz bevor es zum
See hinuntergeht, sollten wir unbe-
dingt links abzweigend (Wegweiser)
das Marienköpfl besuchen (5 Min.).
Ein schöner Aussichtspunkt mit Gip-
felkreuz und Tiefblick zum Eibensee
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(Vorsicht, see-
seitig senkrech-
ter Steilabsturz).
Vom Wegweiser
„Marienköpfl“ führt auch, alternativ
zur Forststraße, ein Waldsteig hinun-
ter zum See (952 m). Die Ostseite
des Sees kann direkt am Ufer entlang
auf einem schönen Weg begangen
werden. Die Westseite ist nicht durch
einen Weg erschlossen. Detail am
Rande: Es gibt keine Eiben am Ei-
bensee. Im Sommer erreicht der Ei-
bensee angenehme Badetempera-
turen und eignet sich dann auch gut
für eine Abkühlung. Nach dem Auf-
enthalt am See gehen wir dem Hin-
weg folgend, entlang der Forststraße,
wieder zurück zum Almkogel. Von
dort wie bereits beschrieben hinunter
zum Ausgangspunkt.

Einen Fotobericht über meine Alm-
kogel-Eibensee Runde finden Sie in
meinem Picasa Album. Bei dieser
Wanderung Mitte April lag stellen-
weise noch viel Schnee auf den
Forststraßen und der See war noch
von einer Eisschicht bedeckt. Weiters
sind abweichend von dieser Be-
schreibung, wie meistens bei meinen
Wanderungen, auch einige weglose
Abschnitte dabei. 
https://picasaweb.google.com/11764
6201997004346476/AlmkogelEi-
bensee                    Helmut Seiringer
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Die Gruppe „Pitbull“ – Jakob
Grubmair mit den Tanzmädels
der Union Pettenbach Lisa Art-
mann, Elena Radinger, Amelie
Hadinger, Jessica Aigner und
Ines Grünauer – schafften beim
Kiddy-Star-Bewerb in der
SCW den Einzug ins Finale,
das am 15. Juni stattfindet.
Mitgezählt hat unter anderem
ein SMS-Voting (die Gruppe
hatte mit Abstand die beste

Einzug ins Finale!

SMS-Wertung). Ein herzliches
Dankeschön dem Fanclub!

Die erste Saison der GI-
ANTS in der 1. OÖ Bas-
ketballliga ist Geschichte.
Mit einem tollen 5. Platz
verabschieden sich die
Vorchdorfer Basketballer
in die Sommerpause. Und
das als wohlgemerkt als
Aufsteiger.
Zum Abschluss wurde das Aus-
wärtsspiel gegen den Erzriva-

Saison mit Sieg beendet
len, den SK Kammer mit 62:52
(19:25) gewonnen. Herausra-
gend dabei der erst 15-jährige
Vorchdorfer Eigenbauspieler
Thomas Hieslmair, der es auf 8
Punkte und 8 Rebounds bei sei-
nem Kampfmannschaftsdebut
brachte. Noch nie hat ein
Vorchdorfer Basketballteam
einen offiziellen Meister-
schaftsbewerb unter den besten
vier Teams des Landes beendet.



DER TIPP MAI 20132323

3x Gold bei Staatsmeister-
schaft Kickboxen!

Laufgruppe lädt zum Pfingstlauf am 18. Mai 2013
Die Laufgruppe der
Union Vorchdorf lädt alle
Laufbegeisterten zum 
32. Pfingstlauf und die
„Gesunde Gemeinde”
zum Nordic-Walking am
Samstag, den 18. Mai ab
14 Uhr ein.

Die Kinder haben je nach Alter
zw. 400 und 1300 m am Sport-
platzgelände zu absolvieren.
Zwei Fahrräder, die zur Verlo-
sung bereit stehen, sind ein zu-
sätzlicher Ansporn. Die Erwach-
senen laufen drei Runden
durchs Haidholz, die Nordic-
Walking-Runde ist 3,5 km lang
und wird ohne Zeitnehmung

stattfinden. Der Vorchdorfer
Pfingstlauf zählt auch heuer
zum Traunviertler Laufcup
2013 und ist der vierte von ins-

Auf die Plätze fertig los! so lautet am Pfingstsamstag auch heuer ds Kommando zum Start
des Pfingstlaufes.

Ca. 400 Sportler aus ganz
Österreich lieferten sich
bei der  Staatsmeister-
schaft im Kickboxen in
Schwanenstadt im Semi-,
Leicht- und Vollkontakt
spannende Kämpfe!

Wieder ein tolles Ergebnis
konnte der KBC-UNION-
VORCHDORF erzielen. Er
ging mit 6 KämpferInnen an
den Start und konnte 3x Gold
und 3x den 5. Platz mit nach
Hause nehmen.
Ihre bereits 3. Goldmedaille in
Folge erkämpfte sich die erst
15jährige Seewalchnerin Julia

Stallinger. Ein sensationeller
10:0 Sieg über Sarah Riedmann
sicherte ihr das verdiente Edel-
metall.
Staatsmeisterin 2013 in der
Disziplin Semikontakt bis 70kg
darf sich nun auch die Kirchha-
merin Heidi Rumpl nennen. 
Die 3. Goldene ging an Ivan
Kulev  (Semikontakt Grand Mas-
ters bis 74kg). Beide Vorrun-
denkämpfe wie auch das Finale
gewann er mit einem tech. K.O.
Sehr zufrieden war Trainerin
Judith Sulzner auch mit den
drei fünften Plätzen durch Phi-
lipp Pumberger, Stefan Holz-
leithner und Dragan Zivkovic.

v.l.n.r.: Dragan, Philipp, Julia, Trainerin Judith Sulzner,
Heidi,  Trainerin Judith Sulzner, Stefan, Ivan und Heidi

Gute Saisonbilanz für Volley-
ballerinnen
Die Damenvolleyball-
mannschaft der Spielge-
meinschaft Union
Kirchham-Eberstalzell
hat ihre Saison mit einem
hervorragenden dritten
Platz in der oberen Auf-
stiegsplay-off abgeschlos-
sen.

Dies könnte sogar einen Auf-
stieg in die Landesliga (Ent-
scheidung im Herbst)
ermöglichen. 
Gute Figur machen sie auf
jeden Fall in ihren neuen Dres-
sen  und Trainingsanzügen ge-
sponsert von Gasthof Pöll und
Taxiunternehmen Nussbaumer!

gesamt sieben Läufen.
Anmeldungen bis 17. Mai auf
www.traunviertler-lauf.at
Infos auch auf 

www.computerauswertung.at
Die Siegerehrung ist um ca.
17.30 Uhr in der Stocksport-
halle.

v.l.n.r. Doris Buchegger, Maria Stach, Irmgard Huemer, 
Sabine Gerl, Pia Huemer, Angelika König, Cornelia Trom-
melschläger, Tanja Straßmair, Romana Hochmuth

tipp@werbering-vorchdorf.at
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Im Stadtgut E1
4407 Steyr / Gleink
www.reform-fenster.at

RENOVIEREN MIT
REFORM 3S

Sicher: Sie sparen Energie und Zeit

Sauber: Keine Schäden im Mauerwerk

Schnell: Fenstertausch in nur einer Stunde

Fenster für die schönsten
Seiten des Lebens.

Ihr Ansprechpartner in Vorchdorf
Walter Lindinger
0699 120 069 90


